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Getümmel in der Stadt
Kürbissonntag lockt in Rietbergs Zentrum

Rietberg (hds). Da war ganz 
schön viel los auf der Rat-
hausstraße bei dem Kürbis-
sonntag und Bauernmarkt in 
Rietberg. Dank der gelocker-
ten Coronaauflagen konnten 
wieder zahlreiche Stände ent-
lang der historischen Häuser-
front aufgestellt werden. 
Die orangen Früchte, die dem 
Sonntag den Namen verlie-
hen haben, musste man je-
doch suchen. Allerdings ließ 
der Markt schon ein bisschen 

die Vorweihnachtsstimmung 
steigen mit etlichen schönen 
Geschenkideen zum Fest. Mit 
Blick auf die kalte Jahreszeit 
gab es warme Kleidung wie So-
cken oder hübsche Schals. Für 
die ganz kalten Tage war auch 
für die innere Aufwärmung mit  
hausgemachten Likören vorge-
sorgt. Gegenüber dem Rathaus 
wurden in jeder Ausführung 
Korbwaren und Lammfellpro-
dukte angeboten. 
Für die Kinder drehte sich das 
Kinderkarussell und ein Luft-
ballonkünstler erfreute die 
Kleinsten mit lustigen und 
kreativ geformten Tieren. Die 
Bürgerstiftung Rietberg hatte 
ihren beliebten  Rietberger Ad-
ventskalenders mitgebracht, der 
an ihrem schon weihnachtlich 
geschmückten Stand reißenden 
Absatz fand. 
Für eine musikalische Auflo-
ckerung sorgte das Trio Jazz-
polizei. Auch Radio Gütersloh 
hatte es sich nicht nehmen las-
sen und berichtete mit einer 
Liveübertragung von dem Ge-
schehen rund um das Histori-
sche Rathaus. 
Für die Stadt Rietberg und die 
Akteure des Kürbissonntags 
war die Veranstaltung ange-
sichts der vielen Besucher ein 
großer Erfolg. 
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Das verlängerte Wochenen-
de, das hinter uns liegt, hat-
te es irgendwie in sich. Da 
war zunächst die Zeitumstel-
lung, die einen wieder einmal 
etwas aus der Bahn geworfen 
hat. Die „geschenkte“ Stunde 
verschwindet ja doch immer 
irgendwie im Nirvana. Und 
dann folgte auch direkt Hal-
loween. Haben bei Ihnen ein 
paar wild geschminkte und 

Wir sind gerne für Sie da!

RSA Redaktion
Fon  0 52 44. 960 91-92
Fax  0 52 44. 960 91-99
redaktion@peine-design.de
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aber Hallo ... !

verkleidete Kinder geklingelt?  
Also einige sahen ja wirklich 
großartig aus. Chapeau! 
Dann folgte auch noch der Fei-
ertag, der einen ständig verlei-
tete zu glauben, es sei Sonntag. 
Schon rückte der Donners-
tag in großen Schritten näher 
und man hatte keinen RSA 
im Briefkasten – aber klar, der 
kommt ja wegen des Feierta-
ges dieses Mal auch etwas spä-

ter. Verschrobene Woche. Da 
kann man nun glücklich sein, 
den Rietberger Stadtanzeiger 
als schöne Lektüre für das neue 
Wochenende vorliegen zu ha-
ben. Und nächste Woche läuft 
dann wieder ganz sortiert – so 
zumindest der Plan.

Ihr 
Rietberger Stadtanzeiger

Bürgermeister Andreas Sunder (links) und Stadtkämmerer Andreas Gö-
ke stellen die Haushaltsplanung für 2022 vor. Foto: RSA/Steg

Das bisschen Haushalt, macht sich nicht von allein...
Bürgermeister und Kämmerer legen das Zahlenwerk für 2022 vor – Rat muss noch zustimmen

Rietberg ( mad/hds). Bü rgermeister A ndreas Su nder u nd 
Kämmerer Andreas Göke haben den Haushalt für das nächs-
te Jahr vorgestellt. Allerdings, und das betonte Göke, gleicht 

die Planung derzeit eher einem Blick in die Glaskugel. Am 
Ende steht in dieser Bilanz eine rote Zahl für das kommen-
de Jahr auf dem Papier.

Nach derzeitiger Ergebnis-
rechnung stehen Erträgen in 
Höhe von 72,5 Millionen Eu-
ro Aufwendungen in Höhe von 
75,8 Millionen Euro gegen-
über. Damit wird der Haus-
halt 2022 ein Defizit von 3,3 
Millionen Euro aufweisen. 
Allerdings, so Andreas Sun-
der, werde es im kommenden 
Jahr keine Erhöhung der Re-
alsteuern geben. Diese liegen 
bei der Gewerbesteuer bei 414 
Prozent, die Grundsteuer A bei 
280 Prozent und die Grund-
steuer B bei 425 Prozent.
Starkes Zugpferd in der Regi-
on bleibt nach wie vor die hei-
mische Wirtschaft: Rund 50 
Prozent der Steuereinnahmen 
stammt aus der Gewerbesteu-
er und machen in Zahlen et-
wa 25 Millionen Euro, gefolgt 
von der Einkommenssteuer mit 
14,9 Millionen Euro.  
Den Einnahmen, die zusätz-
lich auch noch durch Förder-
gelder, Grundstücksverkäufe, 
Kostenerstattungen und Um-
lagen gespeist werden, ste-
hen im kommenden Jahr ho-
he Aufwendungen gegenüber. 
Den größten Teil der 75,8 Mil-

lionen Euro f ließt in Trans-
feraufwendungen (37,6 Mil-
lionen Euro). Darunter fallen 
die Kreisumlage (16,9 Millio-
nen Euro), die Jugendamtsum-
lage (11,9 Millionen Euro) so-
wie die Gewerbesteuerumlage 
(2,1 Millionen Euro). Auf die 
Gartenschaupark und Stadt-
marketing GmbH entfallen 
1,1 Millionen Euro. 
Darüber hinaus plant die Stadt 
Rietberg für 2022 große Inves-
titionen, die da wären: Erwerb 

von Grundstücken und Immo-
bilien mit 9 Millionen Euro. 
Das Großprojekt Gymnasi-
um verschlingt 7,8 Millionen 
Euro.  Zudem werden statio-
näre Lüftungsanlagen für die 
Schulen angeschafft, die mit 
2,6 Millionen Euro zu Buche 
schlagen, jedoch gibt es hier ei-
ne kräftige Finanzspritze mit 
80 Prozent Fördermitteln. 
Auch die Emsschule soll aus-
gebaut werden. Die Gesamt-
kosten in Höhe von 2,3 Mil-

lionen Euro werden auf zwei 
Jahre verteilt und mit 730.000 
Euro für den ersten Bauab-
schnitt im kommenden Jahr 
mit eingerechnet. Die Sanie-
rung der Sporthalle Varensell 
wird 500.000 Euro kosten. Ei-
nen großen Batzen Geld wird 
die Verlagerung des Bauho-
fes verschlingen: 3 Millionen 
Euro sind hierfür in der Haus-
haltsplanung veranschlagt. Der 
Straßenendausbau im Bau-
gebiet Niggemeier steht mit 
900.000 Euro in der Rechnung 
von Andreas Göke, sowie wei-
tere 530.000 Euro für die Neue 
Mitte in Mastholte. Die Um-
gestaltung der Rathausstraße 
wird für 2022 mit 300.000 Eu-
ro eingerechnet. Der Erwerb 
von Friedhofsf lächen wird die 
Stadt 370.000 Euro kosten. 
„Investitionen sind nicht nur 
Neubauten, sondern auch die 
Anschaffung von Fahrzeu-
gen, zum Beispiel für die Feu-
erwehr, oder auch der Glasfa-
serausbau“, so Andreas Sunder. 
„Die Bundesregierung erwartet 
einen wirtschaftlichen Boom“, 
sagt Andreas Göke. Der Rat 
muss den Plan noch absegnen.
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Elisabethmarkt Westerwiehe
– Anzeige –

6. und 7. November 2021

Vorweihnachtlicher Elisabethmarkt in Westerwiehe  
Gemütliche Budenstadt an der Laurentiuskirche lädt zum Verweilen, Shoppen und Genießen ein

Der Elisabethmarkt ist im 
Rietberger Land der Auf-
takt in die Vorweihnachts-
zeit. Dann lädt das gemütliche 
Büdchenensemble im Herzen 
des Kükendorfes zum Stöbern 
und Verweilen ein. Los geht 
es am Samstag, 6. November, 
um 17 Uhr mit einem Mar-
tinsumzug und dem Martins-
spiel. Die gemütlichen Hüt-
ten öffnen dann um 18 Uhr 
ihre Türchen und kredenzen 
vielerlei Köstlichkeiten. Dabei 
sind insbesondere die heimi-
schen Vereine tatkräftig ver-
treten. Selbstverständlich dür-
fen beim Martinsumzug die 
beliebten Brezeln nicht feh-
len. Um die knackigen Back-
waren kümmert sich der El-
ternrat des Kindergartens, 

Westerwiehe (mad). Es wird weihnachtlich in Westerwiehe. 
Nach einem Jahr Pause werden in diesem November wieder 
die Büdchen am Fuße der Laurentiuskirche aufgebaut. Dann 
gibt es am 6. und 7. November wieder allerhand zu stöbern, 

entdecken und genießen. Dekoratives für Haus und Garten, 
niedliche Geschenkideen und natürlich leckeres für das leib-
liche Wohl. Viele Vereine und Gruppen machen wieder mit. 
Auch ein Martinsspiel wird es geben.

Auf dem Elisabethmarkt in Westerwiehe gibt es viele schöne Büdchen, die schöne Weihnachtsdekoration und 
Geschenkideen anbieten.   Fotos: RSA/Archiv

STEINBERG

Tischlerei Bestattungen Einzelhandel

Weihnachtskrippen 
in großer Auswahl

Traditionsbetrieb seit 1927

Westerwieher Straße 250 
Telefon 0 52 44 / 22 48 

www.steinberg-bestattungen-tischlerei.de

Adventsausstellung
mit Adventskränzen und 
weihnachtlicher Deko 
bei

Westerwieher Str. 257
33397 Rietberg 
Tel. 05244 - 9275771
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Elisabethmarkt Westerwiehe
– Anzeige –

6. und 7. November 2021

Leonie und Constantin von der Sieben-Meilen-Schule hatten beim letz-
ten Markt beleuchtete Bären mit dabei. 

Selbstgestrickte Schals sind immer ein schönes Geschenk unter jedem 
Weihnachtsbaum.

der am Sonntag für Kinder-
punsch und Waffeln sorgt. 
Die Landfrauen kochen am 
Samstag Suppe und bieten 
am Sonntag ihre herzhaften 
Püfferken an. Die Messdiener 
backen Crêpes, bei der Rand-
stundenbetreuung der Grund-
schule gibt es Popcorn und 
Hotdogs, der Sportverein heizt 
mit Glühwein ein, hat aber na-
türlich auch noch andere Ge-
tränke parat. Rustikal wird es 
beim Backhaus/Hoflädchen, 
denn dort gibt es Steinofen-
brot und Plätzchen. Hoch-
prozentiges hat die Kreativ-
gruppe im Gepäck: hier wird 
Likör ausgeschenkt. Und die 
Kolpingkarnevalisten schen-
ken Winterbier und Heißge-
tränke aus. Deftig wird es bei 
den Westerwieher Schützen, 
denn die Grünröcke sorgen da-
für, dass die Kohlen im Grill-
wagen nicht verglühen. Neben 
Würstchen und Pommes gibt 
es hier auch eine Champignon-
pfanne Am Sonntag lädt die 
Kfd in die Cafeteria im Pfarr-
heim ein. Aber neben all diesen 
Köstlichkeiten gibt es ganz viel 
Weihnachtliches für Zuhause 
und viele schöne Geschenk-
ideen. Topflappen, Körnerkis-
sen und viele weihnachtliche 

Accessoires sind an den Büd-
chen zu finden und lassen die 
vorweihnachtliche Freude auf 
das nahende Fest steigen. Die 
Rietberger Bürgerstiftung – in 
diesem Jahr zum dritten Mal 
mit dabei auf dem Elisabeth-
markt – stellt ihre Arbeit vor 
und bringt den Adventskalen-
der mit. Zudem lässt der Män-
nergesangverein eine kleine

Bürgerstiftung bringt den
neuen Adventskalender mit

Auswahl aus seinem Reper-
toire erklingen, um den Elisa-
bethmarkt in weihnachtliches 
Ambiente zu tauchen und den 
Besuchern des Büdchendorfes 
eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre zu bescheren. Erstma-
lig ist der Warenkorb der Ca-
ritas mit dabei und sammelt 
im Eingangsbereich der Kir-
che Geldspenden und haltba-
re Lebensmittel. Am Sonntag 
findet von 11 Uhr an ein vor-
weihnachtlicher Frühschoppen 
statt. Die beteiligten Einzel-
händler im Kükendorf gewäh-
ren ihren Kunden von 13 bis 18 
Uhr Rabatte auf das gesamte 
Sortiment. Für den Besuch der 
Cafeteria im Pfarrheim ist die 
3G-Regel zu beachten.

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima Sanitär Heizung Wärmepumpen

www.kaimann-energietechnik.de

Ihr Spezialist für
Sanitär
Heizung
Lüftung

Energieeffi zienz

rietberger-stadtanzeiger.de   

Der RSA 
wünscht viel 
Vergnügen!
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Mitte Oktober wurde zum ersten Mal der Magd&Fi-
scher-Pokal ausgerichtet. In insgesamt vier Tennisspielen konn-
ten sich die Teilnehmer im Mixed Doppel mit Einzelwertung 
duellieren. Die Teams wurden nach jedem Spiel neu ausgelost. 
Bei den Damen gewann Ann-Theres Brockschnieder vor Chris-
ta Flaskamp und Annelie Setter. Bei den Männern konnte sich 
Elmar Borgmeier vor Dieter Schnatmann und Rafael Cebul-
la durchsetzen. Die Gewinner konnten sich über den 1. Ein-
trag auf dem neuen Pokal und über einen Gutschein von Magd 
& Fischer freuen. Für den zweiten und dritten Platz gab es je-
weils einen Gutschein für eine neue Schlägerbespannung und 
eine Dose neue Bälle.  Foto: privat

Ein ganzes Team übernimmt nun das Amt des scheiden-
den Abteilungsleiters Hans Peter Scharpenberg (2.v.l.). 35 Jahre 
lang hatte er die Tennisabteilung beim SV Rot-Weiß Mastholte 
angeführt. Jetzt stellte er sein Amt bei der jüngsten Mitglieder-
versammlung zur Wahl. Der Vereinsvorsitzende und Wahllei-
ter Dietmar Wieck schlug dafür Michael Wibbe (links), Willy 
Bolte (2.v.r.) und Thomas Millentrup (rechts) vor. Dieses Mo-
dell stieß auf Anklang und wurde von den Mitgliedern denn 
auch einstimmig so angenommen. Als neue Beisitzer verstär-
ken Carsten Schwientek und Hans Peter Scharpenberg den Vor-
stand. Die Jugendwartin Gisela Lütkewille und Sportwart Ma-
rio Buschherm wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 
Die Tennisabteilung von RW Mastholte geht nun in die Win-
terpause.  Foto: privat

Singend auf zu neuen Ufern: Die Chor- und Fami-
lienfreizeit des kath. Kinder- und Jugendchores Rietberg führ-
te in die Sächsische Schweiz. 42 Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene reisten in den schönen Kurort Rathen an der Elbe. In 
der imposanten Villa „Friedensburg“ wurde nicht nur geschlafen 
und gegessen, sondern es wurden auch gemeinsam mit Chor-
leiterin Charlotte Kubasik neue Lieder erprobt. Neben Spie-
len und Kinoabend stand auch eine Nachtwanderung auf dem 
Programm. Besonders viel Spaß hatten alle bei der Powerboot-
fahrt auf der Elbe. Ebenso faszinierend waren die Wanderun-
gen durch das traumhafte Elbsandsteingebirge. Die fantasti-
sche Aussicht belohnte die großen und kleinen Wanderer und 
sowohl die zurückgelegten (Höhen-)Meter als auch die schwe-
ren Beine waren schnell vergessen.  Foto: privat 

Ein schönes Geschenk zum 100-jährigen Bestehen 
bekam nun die Gemeinschaft St. Marien Varensell in der Kfd. 
Vom Leitungsteam des Kfd-Diözesanverbands Paderborn er-
hielten die Frauen eine Geschenk-Urkunde für eine Baum-
pflanzaktion. Kürzlich reiste das Vorstandsteam nach Stuken-
brock, um in einem eigens ausgewiesenen Kfd-Waldstück ihr 
junges Bäumchen zu pflanzen. Die stellvertretenden Diözesan-
vorsitzenden Mechthild Burk und Monika Bunsen begrüßten 
Engagierte aus insgesamt 13 Kfd-Zusammenschlüssen, die der 
Einladung zu der Aktion gefolgt waren. Diözesanpräses Roland 
Schmitz segnete jeden Baum. Beate Henrichs (Mitte) und Ma-
ria Kobusch freuen sich über die kleine Stieleiche für die Kfd 
St. Marien Varensell.  Foto: privat

Auf einen Blick
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Peter Bochnia obliegt die Ehre, die Originalversicherungsurkunde aus 
dem Jahr 1913 zu enthüllen. 

Ulrich Hemmersmeier mit einem 
Bild seines Urgroßvaters Peter.

Auf 125 Jahre LVM Hemmersmeier: Ulrich Hemmersmeier (links) und Vorstandsmitglied Peter Bochnia 
feiern gemeinsam mit dem Team und geladenen Gästen.     Fotos: RSA/Addicks

Seit 125 Jahren stehen wir mit Rat und Tat zur Seite
LVM-Hemmersmeier feiert rundes Jubiläum – „Auch in Zukunft steht der Mensch im Mittelpunkt“

Rietberg. Auf ein gutes Stück 
Erfahrung blickt die LVM 
zurück, auch am Standort in 
Rietberg. Die LVM Agentur 
Hemmersmeier ist eine von 
zwei LVM Agenturen, wel-
che nun auf eine 125-jähri-
ge Geschichte zurück blicken 
kann. Als Anno 1896 Peter 
Hemmersmeier, Urgroßvater 
des heutigen Agenturinha-
bers, zur Gründungsversamm-
lung des Haftpflichtversiche-
rungsvereins der Landwirte der 
Provinz Westfalen eilte, ahnte 
er wohl nicht, dass mit dieser 
Gründung einer der bedeuten-
den Mitspieler am deutschen 
Versicherungsmarkt gegründet 
worden war. Heute beschäftigt 
die LVM Versicherung Müns-
ter mehr als 8.000 Mitarbeiter 
bundesweit, die Bilanzsumme 
nähert sich der 4 Milliarden 
Eurogrenze, bundesweit sind 
2.200 Agenturen für die LVM 
Versicherung tätig.
Peter Hemmersmeier wurde 
am 19. Oktober 1896 Vertrau-
ensmann des Versicherungs-
vereins in Varensell. Zunächst 
wurden ausschließlich Versi-
cherungen für Landwirte an-
geboten. Mit der fortschrei-
tenden Technisierung der 
Landwirtschaft wurden die 
Geschäftsfelder dann auf die 
KFZ-Versicherung erweitert. 
Heinrich Hemmersmeier führ-
te die Versicherungsgeschäf-
te in zweiter Generation fort.  
In den 1960er-Jahren wur-

wurde am heutigen Standort 
„Teichweg 1“ ein repräsentati-
ves Büro eröffnet. Als 1996 die 
100-Jahrfeier anstand musste 
auch die historische Stelle am 
„Hemmersweg 15 in Varensell“ 
erweitert werden. Im Jahr 2005 
übernahm Ulrich Hemmers-
meier die Geschäfte der LVM 
Versicherungsagentur.
Zur Jubiläumsfeier am 19. Ok-
tober wurde nun im Kreise der 
Kollegen eine Originalversi-
cherungsurkunde, welche bei 
einer Haushaltsauflösung auf 
einer Hofstelle vom Spexarder 
Heimatverein gefunden wur-
de, ins rechte Licht gebracht. 
Beständigkeit ist für die Fa-
milie Hemmersmeier einer der 
Grundpfeiler in der Versiche-

rungsbranche. „Unsere Kunden 
genießen, dass Sie sich darauf 
verlassen können, dass Mitar-
beiter sich langjährig um Ihre 
Versicherungsangelegenheiten 
kümmern, dies schafft Ver-
trauen“, sagt Ulrich Hemmers-
meier. Künftig wolle man an 
der bisherigen Strategie fest-
halten, aber auch mit der Zeit 
gehen. Doch bei aller Digita-
lisierung hat weiterhin obers-
te Priorität, dass am Ende im-
mer ein Mensch steht, der sich 
um die Belange und Problem-
stellungen kümmert. „Dies war 
vor 125 Jahren so und so soll es 
auch in der Zukunft bleiben“, 
sagt Hemmersmeier, der allen 
Kunden und Mitarbeitern für 
ihr Vertrauen dankt.

– Anzeige –

 LVM-Servicebüro
Ulrich Hemmersmeier
Hemmersweg 15
Telefon (05244) 5308
Teichweg 1
Telefon (05244) 8507
33397 Rietberg
info@hemmersmeier.lvm.de

de aus dem Versicherungsver-
ein der Landwirte der Provinz 
Westfalen dann ein bundes-
weit tätiges Versicherungsun-
ternehmen, welches nun alle 
Bevölkerungsgruppen versi-
chern konnte. 
Mit dem Wirtschaftswunder 
wuchs dann auch der Versi-
cherungsbestand der Agentur 
Hemmersmeier beachtlich und 
mit der Übernahme der Agen-
tur durch Heinrich und Maria 
Hemmersmeier wurde es dann 
auch in dem Büro auf dem Hof 
Hemmersmeier zu eng. Im 
Jahre 1975 wurde eine zwei-
te Geschäftsstelle in der In-
nenstadt von Rietberg eröff-
net. Zeitgleich wurde auch das 
erste Personal eingestellt. 1984 
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Neubau Tennishalle Rietberg
– Anzeige –

Beate  P ran te
(Dipl.-Ing. Architektin)Architekturbüro

· Beratung u. Planung
· Ausführung
· Baubegleitung
· Fachwerkrestaurierung
· Denkmalschutz
· Alt-/Neubau
· Gewerbe- u. Privatbauten

Schnellweg 50
33397 Rietberg
fon: +49 (0) 52 44 - 16 33
mobil: +49 (0) 0170 - 16 26 604
mail: info@architektin-prante.de
net: www.architektin-prante.de

Neubau fertig: Es darf wieder aufgeschlagen werden 
Rainer und Werner Löher laden zur Einweihung der Rietberger Tennishalle ein am 14. November
Rietberg (mad). Pock – pock – pock – dieses Geräusch ist Mu-
sik in den Ohren von Tennisspielern. Nun heißt es auch in der 
Tennishalle Rietberg wieder „Aufschlag, bitte“. Nach dem ver-
heerenden Brand im Sommer des vergangenen Jahres ist die 

Es war ein Großbrand, mit 
dem in diesem Ausmaß nie-
mand gerechnet hatte. Zu-
nächst hieß es lediglich, dass 
es irgendwo an der Halle bren-
nen würde. Qualm war zu se-
hen. Doch noch während die 
Feuerwehr mit ersten Lösch-
arbeiten loslegte, breitete sich 
das Feuer rasch aus und legte 
die komplette Halle in Schutt 
und Asche. „Dass wir wieder 
aufbauen würden, war uns so-
fort klar. Wir hängen am Ten-
nis und wollten, dass es wei-
tergeht“, sagt Werner Löher, 
der die Tennishalle in Riet-
berg gemeinsam mit seinem äl-
teren Bruder Rainer betreibt. 
Beide sind leidenschaftliche 

Werner Löher (links) und sein Bruder Rainer sowie dessen Ehefrau Irmgard freuen sich über die neue Ten-
nishalle und darauf, dass der Sport endlich weitergehen kann.   Foto: RSA/Addicks

Halle nun wieder aufgebaut und bespielbar. Und sie bietet den 
Fans dieses Sports noch mehr Komfort, als sie es all die Jah-
re zuvor ohnehin schon getan hat. Am 14. November soll die 
Tennishalle nun offiziell eingeweiht werden. 

SCHÖNE AUSSICHTEN
Fenster und Schiebetüren aus Kunststoff und Aluminium

sicher.
energieeffizient.
barrierefrei.
www.wirus-fenster.de
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Neubau Tennishalle Rietberg
– Anzeige –

Verheerend war der Brand, der am 23. Juli vergangenen Jahres die Tennishalle in Schutt 
und Asche legte.   Foto: RSA/Addicks

Von Grund auf wird die Tennishalle aufgebaut. Viele Firmen packen 
mit an und setzen das Projekt um.  Fotos (2): privat

Funkenmeier

Fachbetrieb für Eurorubber-Sandstrahltechnik
Mitglied der Fachgruppe Restauratoren e. V.

Energieberater im Maler- und Lackiererhandwerk
Fachbetrieb für Lesando-Lehmputze
Fachbetrieb für Brandschutzsysteme
Fachbetrieb nach § 19 I Wasserhaushaltsgesetz,
geprüft von Gesellschaft im Schutz von Wasser, Boden und Luft mbH

+ Plus an Kompetenz

+ Plus an Flexibilität

+ Plus an Beratung

Festtage.

Buschkampweg 76 . 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: (0 52 42) 37 78 45 . Fax (0 52 42) 37 87 93
Mobil: (01 71) 1 96 09 86 . malermeister-hagemeister@t-online.de

33397 Rietberg · Lange Straße 71-73

Tel. (0 52 44) 9206-0 · Fax (0 52 44) 9206-66

www.becker-baustoffe.de

Ihr guter Partner am Bau!

Herzlichen
Glückwunsch!

Neubauen

Die Halle war nach dem Brand komplett zerstört. Bis 
auf das Fundament war nichts zu retten. 

Tennisspieler. „Mit diesem 
Sport sind wir groß gewor-
den, die ganze Familie ist re-
gelmäßig auf dem Platz zu 
finden“, sagt Werner Löher. 
Die 1977 gebaute Tennishal-
le hatte Vater Konrad Löher 
1980 gekauft und zunächst 
mit drei weiteren Gesellschaf-
tern betrieben. Diese stiegen 
nach und nach aus und Kon-
rad Löher bewirtschaftete die 

Halle seit 1999 dann alleine – 
natürlich mit der Unterstüt-
zung seiner Söhne. „Wir ha-
ben immer schon mitgeholfen 
und tatkräftig mit angepackt“, 
so Werner Löher. Die Tennis-
halle ist über all die Jahre zu 
einem echten Familienpro-
jekt geworden. Umso größer 
war der Schock am 23. Juli 
2020. „Ich bekam einen An-
ruf von der Feuerwehr“, erin-
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Neubau Tennishalle Rietberg
– Anzeige –

Allmählich lässt das Holzgerüst erahnen, dass hier wieder eine Sporthalle entstehen soll. Die Arbeiten schrei-
ten gut voran, Dank der schnellen Arbeit der beteiligten Firmen.  Fotos (3): privat

Ende Mai stand die Halle soweit, dass all-
Boden ist mit 20 Zentimeter Stärke noch 

nert sich Werner Löher. Sein 
Bruder Rainer war kurz vor-
her sogar noch vor Ort gewe-
sen. „Da war von einem Feuer 
noch nichts zu ahnen“, sagt der 

57-Jährige. Als die Brüder vor 
Ort waren, war Qualm zu se-
hen. Dass sie einige Zeit später 
vor den Trümmern ihrer Ten-
nishalle stehen würden, ahn-

te gegen 13.30 Uhr noch nie-
mand. Doch die Feuerwehr 
konnte den Brand nicht rich-
tig löschen. Die Blechverklei-
dung der Wände verhinderte 
ein Eindämmen des Feuers, 
das sich in der Verkleidung 
regelrecht hochfressen konn-
te. Der Rest ist Geschichte. 
Die Halle brannte bis auf die 
Grundmauern ab. Es folgten 
Abriss- und Aufräumarbeiten, 
die jedoch aufgrund der Gut-
achten, die durchgeführt wer-
den mussten, erst Ende des 
Jahres erfolgen konnten. „Es 
wurde erst sehr vorsichtig al-
les abgetragen. Doch je wei-

ter wir kamen, umso deut-
licher wurden die Schäden. 
Bis auf das Fundament war 
nichts mehr zu gebrauchen“, 
erinnert sich Werner Löher. 
„Wir danken an dieser Stelle 
allen beteiligten Akteuren für 
die reibungslose Zusammenar-
beit“, sagt Rainer Löher. 
15 Monate des Wiederaufbaus 
liegen hinter den Löhers. Da-
für wurden nur beste Materi-
alien verwendet. So federt der 
neue Holzschwingboden die 
Stöße noch besser ab und der 
spezielle in Blautönen gehalte-
ne Schlingenteppich sorgt für 
klare Kontraste. Darüber hi-

Hell und einladend ist der modern 
gestaltete Gastraum an der Tennis-
halle.  Foto: RSA/Addicks 

Unser Unternehmen führte 
die Brandschaden-Beseitigung 
und die Maurerarbeiten aus.

Wir gratulieren dem Tenniscenter Rietberg  
zur Neueröffnung!

neuenkirchener straße 209
33397 rietberg-westerwiehe

fon 0170-4 40 67 42

tischlerei 
alexander isenbort
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Neubau Tennishalle Rietberg
– Anzeige –

mählich mit dem Innenausbau begonnen werden konnte. Der 
mehr gedämmt.

Fertig: Der blaue Schlingenteppich sorgt für gut sichtbare Kontraste und die hochmoder-
nen LED-Strahler für eine perfekte Ausleuchtung der drei Plätze. 

naus ist die Halle mit hoch-
wertigen LED-Lampen aus-
gestattet, die die vorgegebene 
Lux-Zahl sogar noch toppen. 
Die neue Heizanlage verteilt 
über die Deckenstrahlplatten 
eine gleichmäßige angenehme 
Wärme in der Halle. 

Die Brüder Rainer und Wer-
ner Löher freuen sich darauf, 
am 14. November viele Ten-
nisfreunde und Interessierte 
willkommen heißen zu kön-
nen. Los geht es um 11 Uhr. 
Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. „Schön wäre es, wenn 

nicht gleich alle um 11 Uhr auf 
der Matte stehen“, bittet Rai-
ner Löher damit sich alles et-
was entzerrt. Es gelten die ak-
tuellen Corona-Regeln. Die 
Besucher können dann nicht 
nur die Plätze in der neu-
en Halle anschauen, sondern 

auch die Gaststätte. Modern 
und gleichzeitig mit rustikalem 
Charme empfängt der Raum 
die Gäste und lädt zum Ver-
weilen ein. Eine große Trenn-
scheibe zur Tennishalle gibt 
den Blick frei auf die Sportler 
auf den drei Plätzen. 

HOLUB Holzbau GmbH 
Mastholter Straße 132 
33397 Rietberg
www.holub-dach.de

Mit uns bringen Sie 

auch Großprojekte 

unter Dach und Fach 
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Anekdoten aus dem Buch und mitten aus dem eben: Peter Schulz (links) 
konfrontiert Ansgar Brinkmann mit dessen Verfehlungen.

„Ansgar, was um Gottes Willen ist da schon wieder los?“
Fußballlegende spricht über eine ungewöhnliche Karriere, Fettnäpfchen und über Zusammenhalt 

Rietberg (mad). Ansgar Brinkmann ist der Mann, der auch mit 
wenigen Worten eine 0:4-Klatsche erklären kann. Vor allem 
aber ist er jemand, der es versteht, witzige Anekdoten aus sei-

Brinkmann spielte in vielen 
Vereinen unter insgesamt 39 
Trainern – und hatte mit allen 
Krieg, wie er sagt. „Im sportli-
chen Sinne natürlich“, ergänzt 
der Blondschopf mit einem bü-
bischen Lächeln im Gesicht. 
Seine Profilaufbahn begann 
er 1987 im Alter von 18 Jah-
ren beim VfL Osnabrück und 
das einzige, was schneller war 
als er selbst auf dem Rasen war 
sein Ruf als „Enfant terrible“. 
Seine Trainer wissen, warum – 
und Ansgar auch. „Ich war un-
disziplinierbar. Für schriftli-
che Abmahnungen hatte ich ir-
gendwann schon keinen Platz 
mehr“, sagt der „weiße Brasilia-
ner“ und muss dabei schon wie-
der ein Lachen unterdrücken. 
Ob Pommes im Umkleideraum 
(„Trainer, das ist Benzin fürs 
Spiel“) oder ein Auflaufen auf 
dem Platz, nachdem der Trai-
ner ihn in der Halbzeit eigent-
lich ausgewechselt hatte („Wir 
wollen doch schließlich gewin-
nen, oder?!“), Ansgar Brink-
mann war stets ein eigensinni-
ger Sturkopf – mit einer großen 
Portion Humor. Gemeinsam 
mit seinem damaligen Gü-
tersloher Teamkollegen Dirk 
van der Ven und 1Live-Mo-

Beinahe wie im Stadion: Die Ränge der Cultura sind gut gefüllt mit Fußball- und Brink-
mannfans – natürlich auch aus Gütersloh.    Fotos: RSA/Addicks

Herrlich ehrlich spricht Ansgar Brinkmann über seine 
Zeit als Profispieler und über seine Flausen. 

ner aktiven Zeit als Profifußballer zu erzählen – sogar aus der 
Umkleide. Daran ließ er die – wer hätte es gedacht – vor wie-
gend männlichen Besucher in der Cultura teilhaben. 

derator Peter Schulz spielt er 
sich auf der Bühne der Cultu-
ra die Anekdoten-Pässe zu und 
gab Einblicke in sein bewegtes 
Fußballerleben. „Das alles ist 
trotzdem nur ein Streifschuss“, 
so Brinkmann. Dass der begna-
dete Fußballer schwer zu sank-
tionieren war, musste auch der 
Gütersloher Trainer Hannes 
Linßen am eigenen Leib er-
fahren. „An Selbstvertrauen 
fehlte es ihm jedenfalls nicht“, 
lässt dieser in einem eingespiel-
ten Interview über den Publi-
kumsliebling verlauten. Aber, 

und das nahm man beiden rei-
fer gewordenen Herren auf der 
Bühne ab: „Für solche Men-
schen gibt man alles. Wir ha-
ben echt viel Mist gebaut, aber 
auf dem Platz haben wir 100 
Prozent gegeben“, sagt Ansgar 
Brinkmann. Die soll er jedoch 
auch mal in der Gütersloher In-
nenstadt gegeben haben. Stich-
wort: Schutt und Asche. Brink-
mann senkt das Haupt. „Ja, das 
ist nicht so gut gelaufen“, räumt 
er ein und berichtet von einer 
Party im Alex, die eeeeetwas 
aus den Fugen geriet. Übrigens 

ist es auch dieser Zeit zu ver-
danken, dass Gütersloh keine 
Eisbahn mehr hat. „Sorry Leu-
te, dass ihr nun mit euren Kin-
dern immer nach Bielefeld fah-
ren müsst“, sagt van der Ven.
Ansgar Brinkmann war stets 
unkontrollierbar, aber eben 
auch ehrlich und authentisch. 
Ein Grund dafür, warum er 
bei den Fans trotz zahlreicher 
Eskapaden immer beliebt war. 
Und apropos beliebt: Ist die 
Verbundenheit mit dem FC 
Gütersloh oder mit den Armi-
nen größer, möchte jemand aus 
dem Publikum wissen. „Die, 
die meinen Namen gerufen 
und mein Trikot gekauft haben, 
verrate ich nicht“, lautet Brink-
manns Antwort darauf und un-
terstreicht damit einmal mehr 
seine Geradlinigkeit und seine 
Liebe zum Sport. „Einmal im 
Jahr sollten Spiele aus der Kreis-
klasse gezeigt werden. Da sieht 
man noch ehrlichen Fußball“, 
so der Profi.  
Dass er nicht nur kicken, son-
dern auch feiern kann, hat der 
52-Jährige in der Vergangen-
heit mehrfach bewiesen. Da 
verwundert es nicht, dass einer 
seiner Trainer bei einer Weih-
nachtsfeier anmerkte: „Jungs, 
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•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de

Der Abend, an dem Ansgar Gütersloh in Schutt und Asche legte, war natürlich 
auch ein Thema in der Cultura.

Ralf Peterhanwahr (v.l.) vom TuS Viktoria freute sich über die Gäste 
Dirk van der Ven, Ansgar Brinkmann sowie Peter Schulz.

ich bin stolz auf euch und wir 
können heute richtig feiern. 
Außer Ansgar, der bekommt 
nur Tee.“ Soweit muss man es 
erst einmal bringen. Nicht Tee, 
aber zumindest das Wasser rei-
chen konnte ihm einzig Jürgen 
Klopp: „Niemand hat mich so 
durchbeleidigt wie Klopp“, sagt 
Ansgar Brinkmann, der 2018 
dann im Dschungel campier-
te, dieses aber auf eigenen 
Wunsch bereits nach zehn Ta-
gen wieder verließ. Das dürf-

te wohl das einzige Mal ge-
wesen sein, dass Brinkmann 
frühzeitig freiwillig das Feld 
geräumt hat. „Das war ein Er-
lebnis. Schade, eigentlich hat-
te ich noch ein paar Ideen“, so 
Brinkmann schelmisch. „Bei 
allem, was passiert ist, bereust 
du irgendwas?“, fragt jemand 
aus dem Publikum. „Das Le-
ben ist ein One-Way-Ticket. 
Es ist nicht alles gut gelaufen. 
Aber bereuen? Nein, es war ei-
ne echt coole Zeit.“  

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Gemütlichkeit in allen
Räumen!

Tischlampe Stern 
Ø 60 cm, batteriebetrieben

mit Timer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99
Echtwachskerze LED im Glas 
mit Timer, 7,5 x 10 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99
7,5 x 12,5 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,59
7,5 x 15 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,99
Adventskranz  
silber- oder goldfarben, Aluminium

Ø 35 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49,99
LED-Echtwachskerzen 
3D-Flamme
mit Timer, creme, grau, rot

verschiedene Größen . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 2,99
2 LED-Teelichter mit Timer 
inkl. Batterien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,59
Filzsterne 
mit 10 oder 12 LED-Lichtern
rot, hell- und dunkelgrau, batteriebetrieben

20 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,59
30 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99
45 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,99
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 k n ed rseite
Martinsbrezeln könnt ihr auch ganz 

einfach selbst backen. Natürlich nur, 

wenn ein Erwachsener in der Nähe ist. 

Aber backen ist kinderleicht. Für eine 

Martinsbrezel braucht ihr: 

150 g  Quark

6 EL  Milch

6 EL  Öl

75 g  Zucker

1 Pck.  Vanillezucker

1 Prise  Salz

1   Ei

300 g  Mehl

1 Pck.  Backpulver

1 EL  Hagelzucker

Ihr müsst Quark, Milch, Öl, Zucker, 

Vanillezucker, Salz und das Ei in eine 

Schüssel geben und miteinander ver-

rühren. Vielleicht kann euch beim Ei 

aufschlagen ein Erwachsener helfen. 

Dann Mehl und Backpulver vermi-

schen, sieben und unter den Quark 

rühren. Den Teig zu einer langen 

dicken Wurst rollen, im Hagel-

zucker wälzen und anschließend 

zu Brezeln formen. Den Backofen 

auf 175 Grad vorheizen. Auf einem 

mit Backpapier belegtem Back-

blech die Brezel 20 Minuten im 

Ofen backen. Wenn die Brezel 

oben braun ist und so aussieht wie 

auf dem Foto, ist sie fertig. 

Leckere Martinsbrezeln

St. Martin steht vor der Tür und ihr habt noch keine La-

terne? Kein Problem. Bastelt sie doch einfach selbst. Al-

les was ihr braucht, sind eine leere runde Käseschachtel, 

ein Stück Draht, einen langen Stock, ein Teelicht und 

Transparentpapier. Das Transparentpapier wird um den 

Boden der Käseschachtel geklebt. Das Teelicht wird in die 

Mitte geklebt. Den Deckel der Käseschachtel müsst ihr 

ausschneiden. Der Rand des Deckels wird als Abschluss 

oben in die Laterne ans Transparentpapier geklebt. Ein 

Stück Draht wird als Henkel an die Laterne angepasst 

und dann rechts und links an dem oberem Rand der La-

terne befestigt. Nun noch den Stock am Draht festkno-

ten und fertig ist eure Laterne. Beim Anzünden des Tee-

lichts lasst ihr euch am besten von Erwachsenen helfen.

Laternen schnell selbst gebastelt

 k n ed rseite
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Einstimmung in den ADVENT
– Anzeige –

Adventsstimmung bei Sampl 
Rietberg. Vorweihnachtliche 
Stimmung auch beim Party-
service Sampl in Rietberg. Um 
die Wartezeit bis zum Fest zu 
verkürzen, bietet Sampl jetzt 
einen Adventskalender an. 
Für jeden verkauften Ad-
ventskalender werden 2 Eu-
ro an das Rietberger Jugend-

werk gespendet. Im Kalender 
erwarten Sie viele Informatio-
nen rund um das Geschäft und 
Kleinigkeiten aus dem Laden.

Sonderangebot!
Weihnachtssterne
aus eigener Anzucht • verschiedene Sorten 

3 Stück nur 5,- Euro

Trends

Wir haben verschiedene Vorsichtsmaßnahmen getroffen. 
In unseren weitläufigen Hallen ist Abstand halten gut möglich.

Es gelten die üblichen Hygienebestimmungen. 

hhhhoevhoevoevoevelhoelhoelhoelhof.cof.cof.com

Öffnungszeiten
Montag-Freitag 800-1830 Uhr
Samstag 700-1300 Uhr
Sonntag 1000-1200 Uhr (außer Dahl)

www.sporkmann.de
gaertnerei@sporkmann.de Aus der Region. Für die Region.

Landgärtnerei
SPORKMANN

Waffel „to go“ 1€ • Bratwurst „to go“ 1€ Late Night & Advent
Late Night Shopping, Samstag, den 13.11.2021, von  1630-2000 UhrAdvent-Son deröff nung, Son ntag, den 14.11.2021, von  1100-1600 UhrAdvent-Son deröff nung, Son ntag, den 21.11.2021, von  1100-1600 Uhr

Dekoon. D
Weihnachtliche

Weihnachtlicher Glanz
Dekoration für die eigenen vier Wände zum Fest
Rietberg ( mad). Alle Jahre 
wieder wird die Weihnachts-
dekoration hervorgeholt. Und 
natürlich hat man gerne immer 
mal wieder etwas Neues dabei. 
Neben den klassischen Weih-
nachtsbaumkugeln und Kerz-
engestecken sind seit längerem 
immer mehr dekorative Stü-
cke auf dem Vormarsch. Gro-
ße Sterne, Engelsfiguren und 
derlei mehr verschönern die 
Fensterbank, die Kommode 
oder den Wohnzimmertisch. 
Ergänzt durch Tannenzweige, 
Streusternchen aus Holz oder 
einer kleinen Lichterkette wer-
den sie gleich zu einem rich-
tigen Hingucker und schaffen  
sofort eine weihnachtliche At-
mosphäre. Mit ein paar einfa-
chen Mitteln lässt sich so ein 

weihnachtlicher Glanz in die 
vier Wände zaubern. Lassen 
Sie sich in den Geschäften in-
spirieren. Wir wünschen viel 
Freude beim Dekorieren.

Ein kleiner Engel mit Stern bringt 
den Weihnachtsglanz ins Haus.  
 Foto: RSA/Addicks
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Winterzeit auf Gut Kleinepähler
Rietberg. Auf einem Bau-
ernhof wie zu Zeiten unserer 
Großeltern: spielende Schwei-
ne im Stroh, entspannte Kü-
he mit ihren Kälbern auf groß-
zügigen Weiden, glückliche 
Hühner in Wald und Wiese, 
gesundes Obst und Gemüse 
aus eigenem Anbau – das gibt 
es auf dem Gut Kleinepähler 
in Rietberg. Die große Vielfalt 
sowie hohe Qualität von An-
fang an bilden die Basis für das 

umfangreiche Hofladen-Sor-
timent auf Gut Kleinepähler. 
Während im Sommer süße 
Früchte und saftiges Grill-
f leisch angeboten werden, 
wird es nun winterlich und es 
gibt tolle Präsente aus herzhaf-
ten Gerichten und süßen Le-
ckereien. Kommen Sie uns in 
Westerwiehe, N euenkirche-
ner S traße 2 04, besuchen. 
Weitere Infos gibt es unter 
www.gut-kleinepaehler.de.

GANS TO GO – bestellen & zu Hause genießen

Vergessen Sie den vorweihnachtlichen Stress und bestellen  
Sie im Zeitraum vom 11.11.2021 – 24.12.2021 eine 
schmackhafte „Gans to Go“ für Ihr Familienessen 
zuhause.

Ganze Gans mit hausgemachtem Apfelrotkohl, Klößen 
und Orangensauce für 4 Personen | 99,00 €

Als süßen Abschluss dazu bestellbar: 
Crème Brûlée für 4 Personen | 20,00 €

Einfach bis Freitagmittag bestellen und in der Folgewoche 
zum Wunschtermin und -uhrzeit bei uns abholen: Tel.: 
05244 / 7001045 oder E-Mail: veranstaltung@lind-hotel.de
Folgende Abholzeiten stehen Ihnen zur Verfügung:  
12:00 – 14:00 Uhr oder 17:30 – 19:30 Uhr (24.12.2021 nur mittags)
Die Bezahlung erfolgt bei Abholung an unserer Rezeption. Eine kostenfreie  
Stornierung der Bestellung ist bis 48 Stunden vor dem Bestelltermin möglich. 
Pfand: 15 € pro Wärme-Box – Erstattung bei Rückgabe innerhalb von 48 Std.

WWW.LIND-HOTEL.DE

Geschäftsführung Margarete Eggersmann • Amtsgericht Gütersloh • HRB 11185
St.-Nr.: 351/5717/1737 • Ust.-IdNr.: DE 320369978

Mal blass und mal kraftvoll 
Farbtrends für Weihnachten in diesem Jahr 

Rietberg (mad). Naturmateri-
alien sind auch in diesem Jahr 
wieder gefragt. Kein Wun-
der, denn ein rustikaler Touch 
passt einfach zu Weihnachten. 
Kombiniert werden die Deko-
rationen aus Naturmaterialien 
gerne mit glitzernden Ster-
nen aus Metall und natürlich 
auch mit Weihnachtskugeln in 
ganz unterschiedlichen Grö-
ßen – aber eben auch Farben. 
Und da darf es in diesem Jahr 
sowohl kräftig kontrastreich, 
aber auch harmonisch soft zu-
gehen. In die zweite Kategorie 
fallen alle abgesofteten Farbtö-

ne, Pastellfarben und Glasku-
geln, die durch eine geeiste 
Optik einen matten Glanz be-
kommen. Brandneu im Trend 
ist jedoch in diesem Jahr die 
Kombination aus weihnachtli-
chem Rot mit Schwarz. Zuge-
geben, es klingt zunächst nach 
einem harten Bruch. Aber das 
dunkle Schwarz verleiht den 
Rottönen einen edlen Look. 
Probieren Sie es aus. Sei es mit 
gusseisernen Kerzenleuchtern, 
kombiniert mit weinroten Ker-
zen, oder Gestecke, die mit ro-
ten und schwarzen Kugeln ver-
schönert werden.

Holz und Metall gehen immer. Neu im Trend ist die edle Farbkombi-
nation aus Rot und Schwarz.  Foto: RSA/Addicks

Aus te rmann
Gär tne re i

Mastholter Straße 19 • Rietberg
Telefon 0 52 44 / 87 49

Wir freuen uns auf Sie!

Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Im Trend liegen dieses
Jahr insbesondere
Schwarz-Rot und Braun-
Silbertöne.

Lassen Sie sich von 
unseren tollen Farbkom-
binationen überraschen
und inspirieren. 

Ab dem 15. November
ist unsere Gärtnerei
stimmungsvoll für Sie
geschmückt.

Besuchen Sie uns, 
wir beraten Sie gern!

Weihnachtlicher Glanz
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Im 
Okt. & Nov. 

sonntags 

von 11-16 Uhr 

verkaufsoffen!

in Lippstadt-Bad Waldlilesborn 
Ostlandstr. 47 · Tel.: 0 29 41 - 8 09 27 
www.baumschule-juergenhake.de

EINKAUFEN BEIM BAUERN 
meines Vertrauens

G UT K NEPÄHLERKK

| |

gut-kleinepaehler.de Neuenkirchener Str. 204 Westerwiehe 05244 9051563

Fl B S hiff

17.11.21 
Gänsebraten– oder Grünkohlessen 

 

05. - 08.12.21         
Adventszeit am Rhein 

 

11. & 12.12.21 (Tagesfahrt)     
Dickens-Festival in Deventer 

01.12. & 11.12.21   
Weihnachtsmarkt Celle 

29.11.21 & 01.12.21
Münster Weihnachtsmarkt 

04.12.21 & 10.12.21
Velener Waldweihnachtsmarkt  
auf Landgut Krumme 

Flug  Bus  Schiff 
Klesener Touristik 

Varenseller Str. 61     33397 Rietberg 
 05244 92000  reisen@klesener.de 

www.klesener.de 

 

11. & 12.12.21 (Tagesfahrt)     
Dickens-Festival in Deventer 

Der Adventskalender ist da
Beliebter Countdown-Helfer ab sofort erhältlich

Rietberg. Die Bürgerstiftung 
Rietberg hat auch in diesem 
Jahr wieder den beliebten Ad-
ventskalender auf den Markt 
gebracht. Das Titelbild mit Mo-
tiven aus allen sieben Stadttei-
len hat die Rietberger Schüle-
rin Kirsten Röwekamp gemalt. 
Hinter den 24 Tages-Türchen 
befinden sich mehr als 300 Ge-
winne im Gesamtwert von über 
20.000 €. Ab dem 1. Dezember 
werden die täglichen Gewinn-
nummern im Internet unter 
www.buergerstiftung-rietberg.
de bekanntgegeben. Hier ist der 
Kalender ist erhältlich: 
Rietberg: 
•  Sparkasse Gütersloh-Riet-

berg, Bahnhofstr. 39
•  Liening-Filiale,

Stennerlandstr. 2
•  Superschnäppchen, 

Heinrich-Kuper-Str. 3
•  Silamo, Rathausstr. 46
•  Rotgerische Apotheke, 

Delbrücker Str. 12
•  Südtor-Apotheke, 

Rathausstr. 57
•  Aral-Tankstelle, 

Delbrücker Str. 22
•  Tölle Schuhe, 

Rathausstr. 22
•  Herrenmoden Göries, 

Rathausstr. 6

Der Adventskalender der Bürgerstiftung ist in der Emskommune heiß 
begehrt.  Foto:  privat

Bokel:
•  Liening-Filiale im Frisch-

markt Bokel, Kirchstr. 1
Druffel:
•  Thomas Kofort, Nordring 68
Mastholte:
•  Volksbank, Alte Landstr. 16
•  Herbort Gärtnerei-Floristik, 

Katthagenstr. 9
•  Bäckerei Paul Böwingloh, 

Lippstädter Str. 12 
•  Superschnäppchen, 

Alte Landstr. 8
Neuenkirchen:
•  Liening-Filiale im Elli-

Markt, Lange Str. 112
•  Volksbank, Gütersloher Str. 9
•  Rosen-Apotheke, 

Lange Str. 117
•  EOS Kaffeerösterei, 

Gütersloher Str. 66
Varensell:
•  Bäckerei Liening, 

Hauptstr. 46
•  Volksbank Rietberg, 

Hauptstr. 56
Westerwiehe:
•  wilsmann anziehbar, 

Westerwieher Str. 253
•  Rosen-Apotheke, 

Westerwieher Str. 252
•  Raiffeisen-Markt, 

Neuenkirchener Str. 211
•  Bäckerei Niermann, 

Westerwieher Str. 205.

Sicherheit geht
immer vor 
 
Rietberg. So schön echte 
Kerzen zur Weihnachtszeit 
auch sind, sie sind auch im-
mer ein Risiko. Mittlerweile 
gibt es so toll gemachte Ker-
zen aus Echtwachs – aller-
dings mit LED-Licht. Sie 
schaffen ebenso wie die ech-
ten Kerzen ein gemütliches 
Ambiente. Keine Brandge-
fahr und weniger Verlet-
zungsrisiko für Kinder und 
Haustiere.

Blumen für jeden Anlass · Inhaberin Angelika Protte
Mastholter Str. 4 · 33397 Rietberg · Tel. 0 52 44 93 90 89 · Fax 0 52 44 93 9160

Lichterabende
Mittwoch, 17. November

Donnerstag, 18. November
Freitag, 19. November

bis 20 Uhr geöffnet
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für 1 Jahr Treue und Vertrauen
und schenken Ihnen

10% 
Rabatt 

auf 
alles!*

Neu bei uns:

Wir sagen Danke !

*

Lange Straße 24
33397 Rietberg
Tel. 05244 / 3333www.heinzelmaennchen-gartenpflege.com

www.dieheinzelmaennchen.com

Tel.: 0 52 46 / 83 78-0

Baum- oder Strauchschnitt 
Gartenbau & Gartenpflege
Winterdienst
u. v. m.
Als zuverlässiger Partner stehen wir Ihnen 

mit unseren Fachleuten zur Seite.

 Schnell. Flexibel. Unsichtbar.

  Wir machen Ihr Zuhause fit für den Herbst!

Rietberg. Die Eltern der AWO 
Kita Stennerland aus Rietberg 
backen am 6. November Waf-
feln für den guten Zweck. Von 
11 bis 18 Uhr sind sie mit ih-
rem Stand im  E-Center Riet-
berg anzutreffen. Mit dem 
Geld der Waffelaktion soll 
der neue „Snoezelraum“ der 

Mastholte. Aus dem Kommu-
nionsjahrgang 2020 sind nun 
17 Kinder in die Messdiener-
gemeinschaft Mastholte aufge-
nommen worden. Die Aufnah-
me fand in einer zusätzlichen 
Hl. Messe statt, die unter 
3G-Regeln von Pastor Plüm-
pe abgehalten und von den Fa-

Kita-Einrichtung ausgestattet 
werden. Dieser Entspannungs-
raum steht allen Kindern des 
Kindergartens zur Verfügung 
und schafft durch Musikklän-
ge und Lichteffekte eine klei-
ne Ruheoase. Die Eltern freuen 
sich auf viele waffelhungrige 
Besucher. Foto: privat

milien der Kinder sowie vie-
len bisherigen Messsdienern 
begleitet wurde.  Die Kinder 
wurden zuvor von ihren neuen 
Leitern ausgebildet und freu-
en sich nun weiterhin auf die 
wöchentlichen Gruppenstun-
den und den Dienst am Altar.
 Foto: privat

Waffeln für den guten Zweck Neue Messdiener in Mastholte
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P O

6

Grenzweg      , 

Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98

Kompetenz und guter Service 
Rietberg ( mad). Mehr als 
ein Jahr ist es her, dass Se-
bastian Mauermann das Ge-
schäft 2-Rad Service Kol-
lenberg übernommen hat. 
Guter Service, kompeten-
te Beratung und hohe Qua-
lität sind gleich geblieben, 
aber im Sortiment hat sich 
doch einiges geändert. „Neu 
eingereiht hat sich die Fahr-
radmarke „Koga“. Die Edel-
marke aus Holland bietet eine 
sehr hochwertige Verarbei-
tung. Die Rahmen werden 
sogar von Hand geschliffen“, 
sagt Zweirad-Mechaniker 
Sebastian Mauermann. Mit 

insgesamt vier Mitarbeitern 
in Werkstatt und Verkauf 
kümmert er sich um die Kun-
denwünsche und sagt an die-
ser Stelle Dank an alle Kun-
den, die seinem Geschäft die 
Treue gehalten haben. Auch 
bei den Motorrädern hat 
sich 2-Rad Kollenberg stär-
ker aufgestellt. Neu ist hier 
die Marke „Voge“. Auch das 
Sortiment in Sachen Fahr-
radtaschen und -körbe sowie 
Fahrradhelme wurde erwei-
tert. Weitere Infos und na-
türlich Beratung gibt es bei 
2-Rad Kollenberg, Lange 
Straße 24 in Rietberg.

– Anzeige –

Die letzte Ruhestätte 
Urnenbestattung nun unter Bäumen möglich

Rietberg. Die letzte Ruhe un-
ter einem schattigen Baum fin-
den. Für manche Menschen ist 
dies ein schöner Gedanke. So 
genannte Baumurnenbestat-
tungen sind jetzt auch auf den 
städtischen Friedhöfen in Riet-
berg und Bokel möglich. Diese 
verhältnismäßig kleinen Grab-
stellen nehmen wenig Platz in 
Anspruch und erfordern kei-
ne Pflege durch die Hinter-
bliebenen.
Auf dem Friedhof am Fran-
ziskusweg stehen im südli-
chen Teil bereits vier Linden 
in einem Karree. Unter den 
vier Bäumen – eine Linde war 
schadhaft und ist ersetzt wor-
den – sind jeweils 14 Grabstel-
len angelegt worden. Sie sind 
mit Natursteinstreifen vonei-
nander abgegrenzt. Auf den 
größeren Natursteinplatten 
können Grabinschriften auf-
gebracht werden. 
„Wir haben immer häufiger 
Anfragen nach dieser Art der 
Bestattung“, sagt Heike Ben-
nink, Leiterin der städtischen 
Abteilung Öffentliches Grün, 
wozu auch die Friedhofsver-
waltung gehört. Das hat sie da-
zu veranlasst, die Wahlgräber 
für jeweils zwei Urnen unter 
den Bäumen anzulegen. Glei-
ches taten sie und ihre Kolle-

gen auch auf dem städtischen 
Friedhof in Bokel. Dort sind 
eine Reihe ohnehin abgän-
giger Hemlocktannen und 
Kirschlorbeer entfernt wor-
den, die mitten auf der Fried-
hofsf läche zudem einen un-
nötig trennenden Charakter 
hatten. Stattdessen sind dort 
eine Buche, eine Eiche und ei-
ne Linde gepflanzt und von ei-
nem Beet eingerahmt worden. 
Auch dort – unter der Buche 
und der Eiche – sind Baum-
urnenwahlgräber möglich. 
An dieser Stelle sind Grabin-
schriften in oder auf den Na-
tursteinblöcken möglich, die 
den Baum einfassen. 
Derzeit kostet ein solches Grab 
einmalig gut 1800 Euro. Wei-
tere Informationen geben die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der städtischen Fried-
hofsverwaltung unter Telefon 
05244/986274.
Im kommenden Jahr wird die 
Stadt Rietberg auch die Fried-
höfe in Neuenkirchen und Va-
rensell übernehmen. Und dann 
sollen auch in Neuenkirchen 
Baumurnenbestattungen mög-
lich sein. Schon jetzt hat die 
katholische Kirche dort ei-
ne naturnah gehaltene Fläche 
für diese Art der Bestattungen 
vorbereitet.

Der Rietberger Friedhof am Franziskusweg bietet nun 14 Grabstellen 
für Urnenbestattungen unter Bäumen an.  Foto: privat
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25 Jahre

Hohe Kompetenz und beste Qualität für unsere Kunden
Erfahrung vor Ort: Sanitär- und Heizungsbetrieb Bernd Köcher feiert sein 25-jähriges Bestehen
Mastholte ( mad). Auf ein 
Vierteljahrhundert Unterneh-
mensgeschichte blickt nun 
der Heizungsfachbetrieb von 
Bernd Köcher zurück. Am 1. 
November 1996 gründete er 
seinen Sanitär- und Heizungs-
betrieb Bernd Köcher GmbH 
& Co. KG und bietet seinen 
Kunden seither hohe Kompe-
tenz und Qualität in Sachen 
Beratung, Material und Ein-
bau.
Nachdem er in Bielefeld seinen 
Meister für den Heizungs- und 
Sanitätsbereich abgelegt hat-
te, gründete Bernd Köcher 
am 1. November 1996 sein ei-
genes Unternehmen. Mitt-
lerweile beschäftigt er sieben 
Mitarbeiter und kann auf ei-
ne kleine Erfolgsgeschichte 

Bernd Köcher (2.v.l.) und seinem Team ist die Zufriedenheit der Kunden stets das Wichtigste. Sie legen gro-
ßen Wert auf individuelle Beratung und zuverlässige Umsetzung.  Fotos: RSA/Steg

Herzlichen Glückwunsch 
zum Jubiläum!

Wir gratulieren der Firma Köcher aus 

 Rietberg-Mastholte zum 25. Firmenjubiläum 

und freuen uns auf eine weiterhin partner-

schaftliche Zusammenarbeit.

Ja
h
re25
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Wir gratulieren der Firma 
Bernd Köcher GmbH & Co. KG

zum 25-jährigen Jubiläum
und bedanken uns 

für die gute Zusammenarbeit

181x65_Jubiläum Köcher 25.indd   1 03.11.2021   13:53:58
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25 Jahre

Wir gratulieren der Firma 
Bernd Köcher GmbH & Co. KG 
zum 25-jährigen 
Firmenjubiläum!

Vielen Dank für die vertrauensvolle 
Partnerschaft und viel Erfolg für die Zukunft.

zurückblicken. „Meine Mit-
arbeiter sind Fachleute, wenn 
es um Montage und Service 
geht“, sagt Bernd Köcher. Da-
bei ist alles stets auf dem mo-
dernsten Stand der Technik.  
Nicht umsonst ist das Fach-
wissen von Bernd Köcher und 
seinem Team sehr gefragt. Das 
Einzugsgebiet reicht von Lipp-
stadt bis Gütersloh. Fachlich 
kompetente Beratung, hand-
werkliches Geschick und Ter-
mintreue sind die Basis dafür, 
auch komplexe Leistungen bei 
den Kunden erbringen zu kön-
nen. Insbesondere die Badneu-
gestaltung und -sanierung ist 
Bernd Köchers Spezialgebiet. 
Im Trend sind Washlets, das 
smarte Dusch-WC der Neu-
zeit. Was in Sachen Badgestal-
tung möglich ist, zeigt Bernd 
Köcher seinen Kunden gerne 
in der hauseigenen Badausstel-
lung an der Lippstädter Stra-

ße 39 in Mastholte. Doch egal, 
was gewünscht wird: Köcher 
und seine Mitarbeiter setzen 
ihre Arbeiten nach den indi-
viduellen Bedürfnissen der 
Kunden um und begleiten sie 
von der Planung bis zur Um-
setzung. „Wir können alles lie-
fern, was gewünscht wird: von 
der Sauna bis zum Whirlpool“, 
sagt Bernd Köcher. Auch die 
aktuellen Themen der Zeit ste-
hen im Mittelpunkt. So bie-
tet der Betrieb beispielsweise 
in Sachen Wasseraufberei-
tung Enthärtungsanlagen an. 
Auch haben die Kunden die 
Wahl bei Solarthermie, Pel-
letheizungen, Brennwerttech-
nik und Wärmepumpen. Für 
nahezu alles hat Bernd Kö-
cher die passende Lösung pa-
rat. „Bei Neubauten sind na-
türlich Lüftungsanlagen ein 
großes Thema“, weiß der Fach-
mann. 

Bernd Köcher GmbH & Co. KG
Lippstäder Straße 39 • 33397 Rietberg-Mastholte 

Telefon (0 29 44) 5 85 53 • Telefax (0 29 44) 5 58 54
info@koecher-sanitaer-heizung.de • www.koecher-sanitaer-heizung.de

Wir sagen Danke 
für die 25-jährige Treue!

Guido Arvert und Bernd Köcher mit einer UWS Aufbereitungsanla-
ge für Heizungsanlagen.

Die eigene kleine Badausstellung bietet Einblicke in moderne Ausstat-
tungsmöglichkeiten.

TESTSIEGERNR
. 1

 IN

 DER BADAUSSTELLUNG

gemäß dem Deutschen Institut für Servicequali
tät

 05
/19



22

               /Nr. 1.109  05.11.2021

Anmeldetermine der 
städtischen Grundschulen
Der 3G-Nachweis ist zwingend mitzubringen
Rietberg. Die Stadt Riet-
berg macht auf die Anmel-
determine für das kommen-
de Schuljahr 2022/23 an den 
städtischen Grundschulen 
aufmerksam. Die Anmelde-
termine an der Sieben-Mei-
len-Grundschule in Bokel 
sind allerdings schon vor 
Redaktionsschluss gelaufen 
und tauchen hier somit nicht 
mehr auf. 
Die Anmeldungen werden in 
den Sekretariaten der Schu-
len beziehungsweise der je-
weiligen Schulstandorte ent-
gegengenommen. Dafür  sind 
das Familienbuch oder die 
Geburtsurkunde, dazu die 
Anmeldekarte, die bereits 
mit dem Einladungsschrei-
ben verschickt wurde, so-
wie eine Bescheinigung über 
einen Maserninfektions-
schutz mitzubringen. Auch 
das künftige Schulkind soll-
te bei der Anmeldung dabei 
sein. Zudem ist die 3G-Re-
gel zu beachten: Eltern und 
Schüler legen daher bitte den 
Impf- beziehungsweise „Ge-
nesenen“-Nachweis oder ei-
nen aktuellen Corona-Tests 
(kein Selbsttest) vor. 
Die A nmeldetermine s ind 
wie folgt:
Sieben-Mei len-S c hu le , 
Hauptstandort Westerwiehe:
•  Mittwoch,10. November, in 

der Zeit von 8 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 18 Uhr, 

•  Donnerstag, 11. November, 
in der Zeit von 8 bis 10 Uhr 
und von 13 bis 16 Uhr.

Sieben-Meilen-Schule, Ne-
benstandort Bokel:
• sind schon gelaufen.
Grundschule an den Kasta-
nien, Hauptstandort Neuen-
kirchen:
•  Freitag, 5. November, in der 

Zeit von 8 bis 12.30 Uhr
sowie

•  Dienstag bis Donnerstag, 
9. bis 11. November, in der 
Zeit von 8 bis 13 Uhr sowie 
von 14 bis 18 Uhr.

Grundschule a n de n K as-
tanien, Nebenstandort Va-
rensell:
•  Montag, 8. November, zwi-

schen 10 und 13 Uhr.
Rudolf-Bracht-Grundschu-
le, Mastholte:
•  Montag, 8. November, in 

der Zeit von 8 bis 12 Uhr 
sowie von 14 bis 18 Uhr.

Emsschule, Rietberg:
•  Freitag, 5. November, in der 

Zeit von 8 bis 12 Uhr sowie
•  Montag bis Donnerstag, 8. 

bis 11. November, jeweils in 
der Zeit von 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr.

Die Eltern können frei wäh-
len, an welcher Grundschu-
le in Rietberg sie ihr Kind 
anmelden. Ein Anspruch 
auf Aufnahme besteht aller-
dings nur in der nächstgele-
genen Schule im Rahmen der 
verfügbaren Plätze. 

Bokel. Gebrauchtes Spiel-
zeug, Laufräder, Roller und 
vieles mehr gibt es beim Se-
cond-Hand-Basar in Bokel. 
Der Verkauf findet am  Sams-
tag, 13. November, von 9 bis 13 
Uhr im Dorfhaus, Doppstra-

Rietberg. Der Heimatver-
ein Rietberg lädt zum nächs-
ten  plattdeutschen Gesprächs-
abend ein. Beginn ist am   
Mittwoch, 10. November, um 
19.30 Uhr im Heimathaus 

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 

ße 16, statt. Für den Einlass 
gilt die 3G-Regel. Mit Blick 
auf die aktuellen Vorgaben 
der Corona-Schutzverord-
nung wird gebeten, ohne Be-
gleitung und Kinder zum Se-
cond-Hand-Basar zu kommen.

Rietberg in der Klosterstraße.
Wer Spaß an der plattdeut-
schen Mundart hat, auch wenn 
diese nicht beherrscht wird, ist 
herzlich willkommen. Es gilt 
die 3G-Regel. 

Second-Hand-Basar in Bokel

Plattdeutscher Gesprächsabend

Martinsumzug in Mastholte
Mastholte. Auch in diesem 
Jahr organisieren die Mess-
diener Mastholte einen Later-
nenumzug zu Sankt Martin. 
Treffpunkt dafür ist am Frei-
tag, den 12. November, um  
17.30 Uhr auf dem Schulhof 
der ehemaligen Hauptschule 

in Mastholte. Wie jedes Jahr 
besteht die Möglichkeit, Mar-
tinsbrezel gegen Brezelkarten 
zu kaufen. Diese Karten sind 
noch bis zum 9. November im 
Dorf-/Südkindergarten und 
bei der Bäckerei Böwingloh 
erhältlich.
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Neuenkirchen (hds). Das ist sicher als ihr Lebenswerk zu be-
titeln was Anna Voit und Katharina Berg mit allen Mitstrei-
tern in Neuenkirchen auf den Weg gebracht haben.  Seit nun 

11 Jahren führen die beiden Geschwister, die als Beruf Kran-
kenschwester und Altenpflegerin absolviert haben, den In-
terkulturellen Pflegedienst in Neuenkirchen. 

„Dass wir heute hier ste-
hen können, hätten wir uns 
vor 11 Jahren nicht vorstel-
len können“, sagen die bei-
den Führungskräfte in ihrer 
Begrüßungsrede bei der klei-
nen Feier. Denn der Weg war 
nicht immer einfach: „Beson-
ders die letzten zwei Jahren ha-
ben uns intensiv auf die Probe 
gestellt“, so Anna Voit. So ganz 
sicher, dass sich der Erfolg ein-
stellen würde, waren die bei-
den anfangs nicht. Denn bei 
ihrem großen Projekt stand 
zunächst die Frage im Raum: 
Können wir das alles überhaupt 
stemmen? „Meine Schwester 
und ich teilten lange Zeit ei-
nen Traum: Wir wollen zu-
sammen eine Wohngemein-
schaft eröffnen“, blickt Anna 
Voit zurück. Begonnen hat-
te alles dann am 1. November 
2010 von zu Hause aus mit ei-
nem ambulanten Pflegedienst. 
„Diese Arbeit füllte uns nicht 
vollends aus“, erzählt sie. Dann 
hatte ihre Schwester Kathari-
na Berg die Idee: „Wir wollten  
Menschen ein eigenes Umfeld  
anbieten, in dem sie ihre per-
sönliche Lebensart bewahren 
können.“ 
Im Jahr 2013 sollte der Traum 
Wirklichkeit werden. Anna 

Voit und Katharina Berg dan-
ken in diesem Zusammenhang 
allen, die am Gelingen ihres 
Projektes beteiligt waren und 
natürlich auch ihren Kindern 
und Ehegatten, die sich schnell 
in dem Vorhaben der bei-
den Krankenschwestern wie-
derfanden. „Ohne eure inter-
ne Unterstützung würden wir 
heute hier nicht so stehen“, so 
die Schwestern. 
Mit Stolz und tatkräftiger Un-
terstützung konnte dann im 
Jahr 2016 die fertige Wohn-
gemeinschaft eingeweiht wer-
den und die ersten Bewohner 

konnten einziehen. Allmäh-
lich entstand eine fantastische 
Hausgemeinschaft, gemeinsam 
mit einem starken Team. „Das 
Ganze ist mehr als die Sum-
me seiner Teile“, sagt Katha-
rina Berg. Insgesamt 45 qua-
lifizierte Mitarbeiter sowie 
12 engagierte Auszubildende 
kümmern sich um das Wohl 
der Bewohner. 
Auch Bürgermeister Andreas 
Sunder überbrachte seine 
Glückwünsche: „Wir blicken 
hier auf zwei starke Frauen, 
die wertvolle Dienste für al-
le leisten und den Menschen 

durch ihr Werk eine qualitative 
Betreuung und ein häusliches 
Umfeld zukommen lassen.“ 
Mit ihrem Projekt sind Anna 
Voit und Katharina Berg auf 
dem richtigen Weg.  „Leider 
müssen wir momentan immer 
wieder Anfragen ablehnen be-
ziehungsweise auf eine Warte-
zeit verweisen, weil wir derzeit 
komplett belegt sind“, so An-
na Voit. Dass sich die Bewoh-
ner auch in ihrem höheren Al-
ter noch entfalten können und 
auch sollen, zeigt sich auch in  
den gemalten Bildern von et-
lichen künstlerisch begabten 
Bewohnern, deren Werke die 
Gänge schmücken. 
Alle zwölf Wohnungen mit ei-
nem barrierefreien Badezim-
mer ausgestattet. Auch gibt es 
mehrere Gemeinschaftsräu-
me für die Tagespf lege mit 
angrenzender moderner Kü-
che. Aus dem eigenen Garten 
werden zur entsprechenden 
Jahreszeit etliche Gemüsear-
ten geerntet. Unter dem Dach 
der Wohngemeinschaft befin-
det sich außerdem eine Physio-
therapie. Doch damit nicht ge-
nug: Als nächstes soll noch ein 
schöner Wintergarten für alle 
Bewohner des Hauses „Mitei-
nander“ entstehen. 

– Anzeige –

An einer großen Kaffeetafel wurde gemeinsam gegessen und das 11-jäh-
rige Bestehen gefeiert.

Glückwünsche und Präsente wurden überreicht an das Team um Anna 
Voit und Katharina Berg zu ihrem besonderen Tag.         Fotos: RSA/Steg

Anna Voit (v.l.), Katharina Berg mit Matheo (2) sowie aus dem Team 
Ute Bolley, Jingjing Li, Xinyi Lan und Shaofan Zuo freuen sich über 
das Jubiläum.

Was als Traum begann wurde zum „Haus Miteinander“
Anna Voit und Katharina Berg zogen vor fünf Jahren mit dem Interkulturellen Pflegedienst ein  
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Solarenergie - die Kraft der Sonne
– Anzeige –

Alles aus einer Hand.  
Planung, Montage, Inbetriebnahme

Telefon: 05244 9609944

www.stadtwerke-rl.de/solar

Werden Sie  
Ihr eigener  
Stromversorger.
Natürlich mit uns! Ihr neues Solardach  
schont Konto und Umwelt. Mieten oder  
Kaufen. So oder so: sauber gespart.

Rietberg (mad). Das Thema 
Solar ist nach wie vor aktuell 
und immer mehr Hausbesit-
zer erwägen, das eigene Dach 
mit Solaranlagen auszustatten 
und im Haus alternative Heiz-
systeme zu installieren. Da sol-
che Anstrengungen nicht nur 
dem eigenen Geldbeutel, son-
dern auch der Umwelt zuträg-
lich sind, gibt es dafür För-
dermittel. Grundsätzlich gibt 
es dafür Fördermöglichkeiten 
über das städtische Förderpro-
gramm „Gezielt handeln für 
Klimaschutz und Klimafol-
genanpassung. „Allerdings ist 
der Fördertopf derzeit leer, al-
le für 2021 zur Verfügung ste-
henden Fördergelder sind be-
reits vergeben“, heißt es dazu 
aus dem Rathaus. Jedoch soll 

Die Politik muss den Solarausbau weiter unterstützen
Fördermittel müssen für das kommende Jahr noch freigegeben werden, um Anreize zu schaffen

der Fördertopf für das kom-
mende Jahr wieder neu ge-
füllt werden. „Dann sind auch 
wieder Anträge möglich“, lässt 
Jürgen Wohlgemuth aus der 
Pressestelle der Stadt wissen. 
Diese Auskunft gibt er jedoch 
unter Vorbehalt, denn der Rat 
der Stadt muss diese Fördergel-
der tatsächlich noch im Rah-
men der Haushaltsberatungen 
genehmigen.
Informationen dazu gibt es 
auch auf der Internetseite der 
Stadt Rietberg. Unter www.
rietberg.de/rathaus/k l ima
schutz-energie/foerderpro
gramme bekommen Sie unter 
anderem auch die Vorlagen für 
Anschreiben an Vermieter und 
können sich auch die Förder-
richtlinie herunterladen.

Der eigene Strom vom Dach in ein Schritt in Richtung Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz. Foto: pixabay
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Strom vom eigenen Dach
Fördermittelberatung für Hauseigentümer 

Rietberg. Vom Verbraucher 
zum Stromproduzenten zu 
werden, das ist für immer mehr 
Privathaushalte und Gewerbe-
treibende interessant. Mit einer 
Solaranlage auf dem Hausdach 
oder der Gewerbeimmobilie 
kann Geld gespart und dabei 
die Umwelt entlastet werden.
Eine Photovoltaikanlage, de-
ren Strom die Bewohner teil-
weise selbst verbrauchen, ist da 
eine verlockende Möglichkeit. 
Stellt sich nun die Frage, lieber 
kaufen oder pachten? Da nicht 
jeder selbst investieren möch-
te, sind Pachtmodelle, soge-
nannte Contractinglösungen, 
eine Option. Bei einem Bei-
spielverbrauch von 4.000 kWh 
lassen sich so ca. 35 Prozent 
Stromkosten pro Jahr ein-
sparen und die Umwelt scho-
nen. Selbstverständlich kann 
man die PV-Anlage auch bei 
den Stadtwerken als „Rund-
um-sorglos-Paket“ kaufen, sie 
kümmern sich dann um alle 
Antragsverfahren und unter-
stützen bei der Fördermittel-
beratung. Die Energy-Mana-
ger-App, mit der alle Daten der 
Anlage abgerufen werden kön-
nen, ist inklusive. Ob nun Kauf 
oder Pacht, eine PV-Anlage 

Maßgeschneiderte Lösungen für nahezu jede Dachform.
 Quelle: Stadtwerke Stadtwerke Rietberg-Langenberg

von den Stadtwerken ist im-
mer für das jeweilige Zuhause 
maßgeschneidert. Es gibt Lö-
sungen für nahezu jede Dach-
form – auch für Flachdächer.
Gewerbebetriebe profitieren 
noch deutlicher. In den Be-
trieben wird gearbeitet, wenn 
die Sonne scheint – Produkti-
on und Verbrauch laufen prak-
tisch synchron. Da in der Re-
gel größere Dachflächen zur 
Verfügung stehen, sind leis-
tungsstärkere PV-Anlagen 
möglich. Diese Anlagen sor-
gen in  Verbindung mit der ho-
hen Eigenverbrauchsquote für 
eine massive Kostenersparnis. 
So können bis zu 50 Prozent 
Stromkosten pro Jahr einge-
spart werden. Darüber hin-
aus kann man mit dem eige-
nen Ökostrom nachhaltiges 
Arbeiten belegen, was immer 
mehr Kunden interessiert.
Da die richtige Beratung ei-
ne sehr wichtige Komponente 
für eine gut abgestimmte An-
lage und damit die Kundenzu-
friedenheit ist, empfiehlt Dogan 
Topbas einfach einen Beratungs-
termin mit den Stadtwerken 
zu vereinbaren: Dogan Top-
bas, d .topbas@stadtwerke- rl.
de oder Tel. 05244/9609944.

Telefon:  05244 8952
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

estieren Sie in Solar!

r sind Ihr Ansprechpartner!Wir gratulieren zur Neueröffnung und 

wünschen für die Zukunft viel Erfolg!
 Investieren Sie in Solar!

Wir sind Ihr Ansprechpartner!

Energie gut speichern
Den Solarstrom effektiv nutzbar machen

Rietberg ( mad). Photovol-
taikanlagen wandeln die 
Sonnenenergie um in elekt-
rische Energie, die dann als 
Strom im Haus genutzt wer-
den kann. Je stärker die Son-
neneinstrahlung, umso hö-
her die Menge des erzeugten 
Stroms. Doch im privaten 
Bereich ist es doch meistens 
so, dass man tagsüber nicht 
im Haus ist und entsprechend 
wenig verbraucht. Erst zum 
Abend hin steigt der Bedarf 
an Energie wieder. Wenn 
die Energie nicht sofort ver-
braucht wird, müsste man sie 
einspeisen in das Stromnetz. 
Sinnvoller wäre jedoch der 
Eigenverbrauch, insbesonde-
re bei jüngeren PV-Anlagen, 

für die die Eigentümer weni-
ger als 30 Cent Einspeisever-
gütung erhalten. Somit ist es 
ratsam, die erzeugte Energie 
irgendwie zu speichern, um 
sie dann bei Bedarf für sich 
selbst verfügbar zu haben. 
Für Anlagen, die nach 2012 
ans Netz gegangen sind, ist 
eine Nachrüstung eines Spei-
chers durchaus attraktiv. Bei 
einem PV-Speicher handelt 
es sich im Grunde genom-
men um eine große Batterie. 
Die  Speicherkapazität sollte 
sich am Verbrauch des jewei-
ligen Haushaltes orientieren.  
Auch für die Anschaffung 
eines solchen PV-Speichers 
kann eine Förderung bean-
tragt werden. 
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Viele motivierte Nachwuchskräfte rücken nach
Löschzug Mastholte holt offizielle Beförderungen nach und ehrt seine langjährigen Kameraden 

Günter Poll (links), Matthias Setter (2.v.r.) und Markus Hökenschnie-
der (rechts) danken Jan-Hendrik Bremhorst (ab 2.v.l., 10 Jahre), Pia 
Vahle (10 Jahre) und Joel Buschmann(10 Jahre). 

Günter Poll (links) und Andreas Sunder (rechts) ehren Reinhold Schlepp-
horst (ab 2.v.l., 50 Jahre), Werner Bunse (40 Jahre) sowie Dieter 
 Kowalschik (50 Jahre).  Fotos: privat

Löschzugführer Günter Poll (links), sein Stellvertreter Markus Höken-
schnieder (rechts) und Feuerwehrchef Matthias Setter (2.v.r.) gratulie-
ren Dominik Baumjohann (ab 2.v.l.), Joel Buschmann, Tim Petermei-
er und Dennis Meierfrankenfeld  zu ihren Beförderungen. 

Mastholte (mad). Ebenso wie 
in Rietberg wurden auch in 
Mastholte die Kameraden des 
Löschzuges zusammengeru-
fen, um in einer kleinen Fei-
erstunde Beförderungen und 
Ehrungen vorzunehmen. Der 
Leiter der Feuerwehr, Matthi-
as Setter, durfte dabei auch die 
durch Corona im vergangenen 
Jahr ausgefallenen Ehrungen 
nachholen. Dank ging dabei 
an Jan-Hendrik Bremhorst 
(10 Jahre), Joel Buschmann (10 
Jahre) und Pia Vahle (10 Jah-
re) sowie an Mitglieder der Eh-
renabteilung Werner Bunse (40 
Jahre), Dieter Kowalschik (50 

Jahre) und Reinhold Schlepp-
horst (50 Jahre). 
Auch zu Beförderungen durf-
ten Matthias Setter und der 
Mastholter Löschzugführer 
Günter Poll gratulieren: Domi-
nik Baumjohann, Joel Busch-
mann und Tim Petermeier 
wurden vom Feuerwehrmann 
zum Oberfeuerwehrmann 
befördert. Unterbrandmeis-
ter Dennis Meierfrankenfeld 
hatte an einem Lehrgang am 
Institut der Feuerwehr NRW  
in Münster teilgenommen 
und darf sich nun Brandmeis-
ter nennen. Allen Kameraden 
herzliche Glückwünsche.

St.-Hubertus-Gilde trauert um treuen Schützenbruder Hans Becker
Neuenkirchen. 70 Jahre lang 
hat Hans Becker den St.-Hu-
bertus-Schützen die Treue ge-
halten. Am 2. Oktober ver-
starb der Ehrenschriftführer 
der Gilde im stolzen Alter von 
100 Jahren. 
Am 1. Januar 1951 trat Hans 
Becker der Bruderschaft 
bei und begleitete sie gan-
ze 70 Jahre lang. Im Jahr 
1960 wurde er zum Schrift-
führer gewählt. Dieses Amt 
übte er verantwortungsbe-
wusst und mit voller Leiden-
schaft bis 1997 aus. Die Ver-

einsmitglieder dankten es ihm 
und ernannten Hans Becker 
1997  zum Ehrenschriftfüh-
rer der Neuenkirchener Schüt-
zenbruderschaft. Fast 40 Jahre 
lang gehörte er dem Schützen-
vorstand an. „Er war eine tra-
gende Säule unseres Vereinsle-
bens“, sagt Brudermeister Ralf 
Bergmeier. Das Schützenwesen 
war seine Leidenschaft und da-
für opferte Hans unzählig viele 
Stunden seiner Freizeit.
Der Bund der Historischen 
Deutschen Schützenbruder-
schaften würdigte die Ver-

band zum Ehrenkreuz. „Wir, 
die St. Hubertus Schützen-
bruderschaft, verneigen uns 
vor unserem verstorbenen 
Schützenbruder Hans Becker, 
verbunden und verpflichtend 
mit einem großen Dank. Sein 
Name ist untrennbar mit un-
serer Schützenbruderschaft 
verbunden“, so Ralf Bergmei-
er. „Wir haben unzählig viele 
Erinnerungen an den lieben 
Verstorbenen und werden ihn 
nicht vergessen“, sagt der Bru-
dermeister der St. Hubertus 
Schützenbruderschaft.

dienste Hans Beckers 1985 mit 
dem St. Sebastianus Ehren-
kreuz und verlieh ihm dann im 
Jahr 1991 auch das Schulter-



27

– Anzeige –

Hochzeit – Verliebt, Verlobt, Verheiratet

Adelmann macht die Party 
Hochzeitsfeiern in ganz besonderem Ambiente
Mastholte. Bei Hochzeiten im 
Festsaal des Hotel Adelmann in 
Mastholte haben die Gäste viel 
Raum zum Feiern: Von einer 
kleinen Kaffeetafel bis zur gro-
ßen Feier mit bis zu 200 Gästen 
macht das Hotel Adelmann für 
seine Gäste alles möglich und 
zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Der komplett klimati-
sierte Festsaal des Hauses Adel-
mann lässt sich flexibel an Ihre 
Bedürfnisse anpassen. 
Die hauseigene Candybar, 
Stuhlhussen,  fünfarmige Ker-
zenleuchter und vieles weitere 
mehr sorgen auf Wunsch für 
die Atmosphäre, die Sie sich 
für Ihr Fest wünschen. Auf 
dem  Parkettfußboden macht 
das Tanzen besonders viel 
Spaß und für die Live-Band 
Ihrer Wahl steht  eine gro-
ße Bühne zur Verfügung. Auf 
Wunsch kann auch individuel-
les, professionelles Licht- und 
Ton-Equipment bereitgestellt 

Auf Wunsch kann im Hause Adel-
mann auch professionelles Licht- 
und Tonequipment bereitgestellt 
werden.  Foto: privat

werden, ebenso wie LED-Be-
leuchtung, Fotobox und ein TV 
für Fotos.
Lassen Sie sich für ihre unver-
gessliche und individuell ge-
staltete Hochzeit umfassend 
beraten, zum Beispiel über 
Festpreis-Angebote (all inclu-
sive). Informieren Sie sich tele-
fonisch unter 02944/1442 oder 
schauen Sie auf die Internetseite 
www.hotel-adelmann.de.

Inh. Frau Burmester-Strunz
Lippestraße 38 | 59558 Lippstadt-Lipperode
Tel. 0 29 41 / 92 45 20
www.brautmode-lippstadt-lipperode.de

Seit 01 09 17 unter neuer Geschäftsführung

Burmester-Strunz

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Lippestraße 38 | 59558 Lippstadt-Lipperode
Telefon 0 29 41 / 92 45 20
www.brautmode-lippstadt-lipperode.de

Für den schönsten 

Tag im Leben

27.11.2021

&

Worauf muss man achten?
Die aktuellen Corona-Regeln im Auge behalten

Rietberg (mad). Corona hin 
oder her – geheiratet wird 
trotzdem. Die Frage ist, in 
welchem Rahmen. Über die 
aktuell geltenden Corona-Re-
geln sollte sich das Braut-
paar stets informieren. Wer 
erst jetzt mit der Planung be-
ginnt und seine Feierlichkeiten 
für den kommenden Sommer 
plant, wird die Sache sicher-
lich etwas entspannter ange-
hen können. Doch diejeni-
gen Paare, die bereits mitten 
in der Planung sind und eine 
Eheschließung in den nächsten 
Wochen oder Monaten pla-
nen, sollten die Corona-Lage 
ganz besonders im Auge be-
halten. Derzeit steigen die 
Zahlen wieder, manche Bun-

desländer verschärfen bereits 
wieder die mit der Pandemie 
im Zusammenhang stehenden 
Regeln. Nach wie vor gilt für 
Brautpaare: Haltet euch einen 
„Plan B“ in der Hinterhand. 
Wie es auf dem Standesamt 
oder in der Kirche ablaufen 
kann und darf, darüber infor-
mieren die entsprechend ver-
antwortlichen Personen. Doch 
was die private Feier im An-
schluss angeht, dafür ist das 
Paar selbst verantwortlich. Ge-
nerell ist in der nahenden Win-
terzeit sicherlich wieder mehr 
Vorsicht geboten, denn auf-
grund der Infektionslage kön-
nen sich auch die Spielregeln in 
Sachen privater Feiern schnell 
ändern. 

 Foto: pixabay
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So wird es super: Eine Hochzeit will gut geplant sein 
Der große Tag soll für das Brautpaar unvergesslich, perfekt und möglichst stressfrei sein
Rietberg. Wer eine Hochzeit 
zu organisieren hat, hat damit 
eigentlich einen Fulltime-Job. 
Aber das muss nicht sein. Wer 
früh genug anfängt, sich ei-
nen wirklich guten und struk-
turierten Plan zu machen, er-
spart sich einiges an Stress und 
Schweißperlen. Fakt ist: Eine 
gute Feier steht und fällt mit 
ihrer Planung – und natür-
lich mit der Stimmung. Schön 
ist es, wenn die Hochzeit ein 
bestimmtes Thema erkennen 
lässt. Beispielsweise nimmt sie 
Bezug auf die Location (Strand, 
Schloss oder Bauernscheune) 
oder eine Gemeinsamkeit des 
Brautpaares steht im Mittel-
punkt (Hobby, die Kennen-
lerngeschichte oder auch un-
terschiedliche Kulturen). Und 
insbesondere die Location sollte 

Leicht und unbeschwert soll das Brautpaar seinen großen Tag genießen 
können. Eine gute Planung ebnet den Weg dafür.   Foto: pixabay

früh genug ausgesucht und ge-
bucht werden. Nachher steht sie 
nicht mehr zur Verfügung zum 
gewünschten Termin und man 
muss sich mit einer Alternative 
zufriedengeben. Ebenso sollten 

die Gäste rechtzeitig eingeladen 
werden („Save the date“), ger-
ne auch schon ein knappes Jahr 
vorher. Denn gerade feiern im 
Sommer fallen nicht selten in 
die Ferienzeit und der Urlaub 

 
Uhrmeister Trauringe · Klingelbrink 14 · 33378 Rheda-Wiedenbrück · Telefon: 05242 / 54740 ·  E-Mail: info@uhrmeister.de

wurde dann mitunter schon ge-
bucht. Dann geht es ans Einge-
machte: Das Hochzeitsdinner 
muss ausgewählt werden, ein 
DJ und natürlich auch ein Fo-
tograf engagiert werden. Für al-
le dieser drei Bereiche gilt: Vor-
her genau besprechen, was sich 
das Brautpaar wünscht, damit 
es nachher keine Enttäuschung 
gibt. Zudem lohnt es sich wirk-
lich, eine To-Do-Liste anzu-
legen und sie nach einer Art 
Countdown zu strukturieren. 
Manche Dinge müssen früh-
zeitig erledigt werden, anderes – 
wie zum Beispiel die Auswahl 
der Frisur und des Make-ups – 
haben noch etwas mehr Zeit. 
Nützliche Tipps dazu finden 
künftiger Brautpaare im Inter-
net zuweilen auch mit einer or-
dentlichen Portion Humor. 
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Ringe von Uhrmeister: Eine rundum glanzvolle Sache  
Trau- und Verlobungsringe im stilvollen Ambiente der Uhrmeister-Lounge im Klingelbrink 14
Rheda-Wiedenbrück. Außer-
gewöhnliche Trauringe und 
Verlobungsringe gibt es beim 
Juwelier Uhrmeister und stil-
voll präsentiert werden sie in 
der modernen  Lounge im 
Klingelbrink 14 in Rheda- 
Wiedenbrück. 
In diesem Trauringstudio  
von Lars Uhrmeister wer-
den exklusive und individuel-
le Wünsche von Meisterhand

Individuelle Ringe
gefertigt aus Meisterhand

umgesetzt. Maßgefertigte 
Traumringe nach Ihren Vor-
stellungen entworfen, verlei-
hen der einzigartigen Verbin-
dung zwischen zwei Menschen 
einen unvergänglichen Aus-
druck“, sagt Geschäftsinha-
ber und Goldschmiedemeister 
Lars Uhrmacher. Dabei steht 
das Uhrmeister-Branding mit 
dem Amboss-Zeichen für die 

schen, Ihnen jedoch das klas-
sische Weißgold oder Platin 
zu kühl ist“, erklärt Lars Uhr-
meister. „Es passt sich als war-
mer Farbton wunderbar an den 
Teint der Hand an und lässt 
sich traumhaft mit funkelndem

Das „Schwedenweiß“ 
schmeichelt dem Teint

Brillanten kombinieren“, so der 
Mann vom Fach.
Uhrmeister Trauringe im 
Klingelbrink 14 in Rheda- 
Wiedenbrück ist montags bis 
freitags von 9 bis 13 Uhr und 
von  14.30 bis 18.30 Uhr, so-
wie samstags von 9 bis 14 Uhr 
oder nach telefonischer Ab-
sprache für Sie da. Filialen 
gibt es auch in Paderborn und 
Bielefeld. Demnächst eröff-
net Juwelier Uhrmeister eine 
neue Trauringschmiede in Os-
nabrück. Kommen Sie uns be-
suchen.

Ein gemütliches Ambiente und ein großes Sortiment gibt es in der  Lounge 
von Uhrmeister.  Foto: Kleiner Stern Fotografie

unverwechselbare, hochwerti-
ge Qualität der Ringe. In ge-
mütlicher Lounge-Atmosphä-
re werden die Paare kompetent 
beraten und können sich eine 
Vielzahl von Ringen und Mög-
lichkeiten anschauen, um das 
Design zu finden, das zu ih-
nen passt. 
Für die Heiratswilligen hat 
Lars Uhrmeister noch eine Be-

sonderheit und zwar die haus-
eigene Legierung für Traurin-
ge „Schwedenweiß“. „Diese 
besondere Legierung ist ei-
ne wunderbare Mischung aus 
Rotgold und Palladium. Da-
durch entsteht farblich ei-
ne schöne Mitte zwischen 
warmen und kühlen Tönen. 
Schwedenweiß ist ideal, wenn 
Sie sich helle Trauringe wün-

Trauzeugen übernehmen ehrenvolle Aufgabe im Rahmen einer Hochzeit
Rietberg. Wer vom Brautpaar 
als Trauzeuge bestimmt wor-
den ist, übernimmt eine eh-
renvolle Aufgabe. Diese be-
steht nicht nur darin, am Tag 

der Eheschließung eben diese 
durch eine eigene Unterschrift 
zu bezeugen (wie es der Na-
me verrät). Die Trauzeugen 
begleiten das Paar durch die 

Vorbereitungen und natür-
lich an seinem großen Tag, 
sie sind Ansprechpartner für 
die Hochzeitsgesellschaft und 
Mitorganisatoren und als sol-

che tragen sie einen großen 
Teil zum Gelingen der Feier-
lichkeiten bei. Nicht selten ob-
liegt ihnen auch die Organisa-
tion des Junggesellenabschieds.

Was uns am Herzen liegt ...

Bokeler Straße 184  
33397 Rietberg-Bokel 
Tel.  0 52 44. 960 91-90 
info@peine-design.de DESIGN & DESIGN & MARKETING

... gestalten wir!

Phantasievolle 
Hochzeitskarten, auf 
hochwertigen Papieren 
individuell gefertigt.
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„Die Feisten“ verstehen es blendend, Komik, Spaß und Musik unter ei-
nen Hut zu bringen.     Foto: RSA/Steg

Tatort: Ein Polizeiwagen steht im November 2015 vor der Einfahrt 
zum Gehöft der beiden überfallenen Brüder.  Foto: RSA/Archiv

Das zündet besser als ein feuchtes Tischfeuerwerk  
„Die Feisten“ unterhalten mit humorvollen Anekdoten und geben gesanglich weise Tipps 

Rietberg (hds). „Wir heißen 
euch willkommen“, so die höf-
liche Begrüßung der „Feisten“, 
die ihrem Namen auch gleich 
alle Ehre machten, indem sie 
ihren Auftrittsort als „Cul-
tur-Tonne“ betitelten. „Das 
muss früher mal ein Gasome-
ter gewesen sein, aber jetzt mit 
einem tollen Publikum darin“, 
schlugen sie wieder versöhn-
lichere Worte an. Gasome-
ter passt schon, denn der In-
halt der Cultura ist nicht selten 
explosiver Natur.
Mit tiefgründigen Texten 
überraschten die zwei Her-
ren mittleren Alters die Cul-
tura-Besucher. Darunter waren 
anscheinend auch einige ein-
gefleischte Fans von Mathias 
Zeh und Rainer Schacht, denn 
die sangen textsicher mit. „Al-
les in unseren Liedern ist von 
uns erlebt und durchlitten“, 
versicherten die beiden Musi-

ker und gaben damit humor-
volle Einblicke in ihr Leben 
voller Alltagspointen. 
Etliche Auszeichnungen für 
ihr Bühnenwerk konnte das 
Duo schon einheimsen, das 

seinem Publikum auch ein 
paar nützliche Tipps für Zu-
hause mitgab: Wer nachts ein 
Mittel gegen Schlaf losigkeit 
benötigt, sollte einfach Ver-
kaufssender anschauen. Und 

wer kennt sie nicht? Die Schüs-
sel mit den Nüssen auf der Fei-
er, in der jeder mit seinen Fin-
gern schon reingefasst hat und 
die deswegen mit Vorsicht zu 
genießen ist, denn „Keime und 
Viren machen darin ihre Fe-
rien“. Zum Brüllen komisch 
war dann auch der Junggesel-
lenabschied mit über 50. Da 
tauschten sich die Herren mit 
den Problemen in ihren Bezie-
hungen aus, die – so „die Feis-
ten“ – an ein feucht geworde-
nes Tischfeuerwerk erinnerten. 
Jeder sei schon in die Jahre 
gekommen und hatte so sei-
ne Wehwehchen. „Da hat ei-
ne Wanderdüne mehr power“, 
resümierten die beiden.  
Für die verheirateten Zuhörer 
gab es ebenfalls eine Lebens-
weisheit mit auf den Weg, denn 
das Haltbarkeitsdatum einer 
Liebe läuft nie ab versprachen 
„die Feisten“.  

Westerwieher Mord ist wieder Thema vor dem Gericht 
Im Prozess um den Überfall auf ein Brüderpaar muss sich nun der dritte Verdächtige verantworten

Westerwiehe/Bielefeld (mad). 
Ziemlich genau sechs Jahre ist 
es her, doch der Mordfall, der 
sich im November 2015 auf 
einem Gehöft in Westerwie-
he zugetragen und nicht nur 
ganz Rietberg erschüttert hat, 
ist noch nicht ad acta gelegt. 
Nun steht der dritte mutmaß-
liche Mittäter vor Gericht. Die 
Verhandlungen sind bis in den 
Januar angesetzt. 
Der Raubüberfall auf das Brü-
derpaar Werner und Heinz 
S. bestimmte lange Zeit die 
Schlagzeilen in der Emskom-
mune. Am Abend des 3. No-
vember 2015 wurden die 
beiden damals 63- und 64-jäh-
rigen Männer Opfer eines bru-
talen Überfalls, bei dem einer 
der beiden Brüder aufgrund 
der Schwere der zugefügten 
Verletzungen zu Tode kam. 
Die beiden anderen Tatbetei-

ligten wurden bereits vor dem 
Bielefelder Landgericht zu le-
benslanger Freiheitsstrafe be-
ziehungsweise zu sechs Jahren 
und neun Monaten Haft verur-
teilt. Nach dem dritten Kom-

parsen, Piotr L., wurde lange 
gefahndet. Fast zwei Jahre war 
dieser auf der Flucht, bis er im 
September 2017 in Polen ge-
fasst wurde. Auch ihn erwartet 
nun eine Anklage wegen Ver-

dachts des Mordes. Bei dem 
brutalen Überfall auf das Brü-
derpaar hatte sich das Trio Zu-
tritt zum Wohnhaus verschafft 
und Werner und Heinz S. ge-
fesselt und schwer körperlich 
misshandelt. Die beiden ga-
ben eine mitgeführte Summe 
Bargeld sowie eine Armband-
uhr an die Täter, doch diese 
ließen nicht von ihren Opfern 
ab, malträtierten sie weiter mit 
Schlägen, Tritten und Würge-
versuchen bis zur Bewusstlo-
sigkeit. Doch keiner der beiden 
Brüder verriet das Versteck, in 
dem sie eine größere Summe 
Bargeld angesammelt hatten. 
Der Prozess hat am Donners-
tag dieser Woche begonnen 
und wird sich bis in den Ja-
nuar ziehen. Einen ausführli-
chen Bericht über den Prozess-
auftakt lesen Sie im nächsten 
RSA.
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Viele verdiente Blauröcke in den Fokus genommen 
Dank für langjährigen Zusammenhalt und engagierte Weiterbildung bei der Neuenkirchener Wehr

Andreas Sunder (links) und Michael Schnatmann (rechts) danken 
 Meinolf Schröder (2.v.l., 35 Jahre) und Michael Ridder (25 Jahre).

Tim Wiemann (v.l.), Florian Hesse, Niklas Hesse, Til Dübeler, Max 
Hüttel und Dirk Trautmann freuen sich über die Beförderungen.

Feuerwehrchef Matthias Setter (links) und Neuenkirchens Löschzugführer Michael Schnatmann (rechts) 
 ehren Friedel Knoche (ab 2.v.l., 50 Jahre), Wolfgang Tillmann (40 Jahre), Reinhard Dörhoff (60 Jahre), 
Werner Börger (50 Jahre), Friedhelm Hölscher (60 Jahre), Wolfgang Uhr (50 Jahre) sowie Peter Pepping 
(50 Jahre) für langjährige Treue zur Neuenkirchener Feuerwehr.  Fotos: privat

Neuenkirchen (mad). In Neu-
enkirchen geht Dank an Mi-
chael Ridder (25 Jahre), Meinolf 
Schröder (35 Jahre), Wolfgang 
Tillmann (40 Jahre), Werner 
Börger, Friedel Knoche, Peter 
Pepping, Wolfgang Uhr (je-
weils 50 Jahre), Reinhard Dör-
hoff und Friedhelm Hölscher 
(beide 60 Jahre). Befördert wur-
den Til Dübeler, Max Hüttel 
und Dirk Trautmann vom Feu-
erwehrmann zum Oberfeuer-
wehrmann. Florian Hesse wur-
de vom Oberfeuerwehrmann 
zum Unterbrandmeister und 
Tim Wiemann vom Brand- 
zum Oberbrandmeister beför-
dert. Niklas Hesse wurde aus 
der Jugendfeuerwehr als Feuer-
wehrmann übernommen. 
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Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do.
Mi., Fr.
Sa., So., Feiertag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 

Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00

Caritas-Beratungsstelle

Tierärztlicher Notdienst
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Auf dem Foto sind von links Judith Neudorf, Waltraud Zwick, Bärbel 
Hünemeier, Kirsten Albrecht  Foto: privat

Im Hochwassergebiet wird immer noch Hilfe gebraucht
„Familien in Not“ möchte Kindern mit Nikolaus-Stiefeln eine Freude machen und sucht Spender

Rietberg/Odendorf. Die Si-
tuation in Odendorf ist nach 
wie vor katastrophal. „Viele 
Familien leben immer noch 
in Notunterkünften. Für ei-
nige wird es voraussichtlich 
auch bis zum Sommer nächs-
ten Jahres dauern, bis sie wie-
der in ihr Heim können“, weiß 
Waltraud Zwick vom Rietber-
ger Verein „Familien in Not“. 
Um den Kindern der betroffe-
nen Familien zu Nikolaus eine 
kleine Freude zu machen, or-
ganisiert die Rietbergerin ei-
ne süße Überraschung: „Wir 
nähen derzeit Nikolausstiefel.  
Unser Ziel ist es mindestens 
100 Stück zu schaffen“, sagt 
sie. Diese müssen natürlich 
auch gefüllt werden. „Wer hat 

Lust, uns zu unterstützen?“, 
fragt Waltraud Zwick. Zum 
Befüllen der Stiefel werden 
weihnachtliche Süßigkeiten, 
und kleine Spielsachen, klei-

ne Packungen Lego/Playmo-
bil, kleine Spiele/Bücher, Au-
tos, Schleich-Tiere oder auch 
Spielzeug für Babys/Kleinkin-
der gesucht. „Aber in diesem 

Fall bitte ausnahmsweise neue 
Sachen“, bittet sie. 
Natürlich werden weiterhin 
gut erhaltene, gebrauchte Sa-
chen für Kinder angenommen. 
Auch Pampers und Feucht-
tücher werden gebraucht in 
Odendorf. Diese Sachen kom-
men aber nicht in die Stiefel, 
sondern werden dort als Spen-
den verteilt. Wer etwas spen-
den möchte, kann dieses gerne 
bei Waltraud Zwick, Fleigestr. 
11, Rietberg abgeben. Damit 
die Nikolausstiefel auch recht-
zeitig in Odendorf ankommen, 
geben Sie Ihre Spende bitte bis 
zum 16. November ab. Fragen 
beantwortet Waltraud Zwick 
unter Tel. 05244/77267 oder 
015752328469.
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Kleinanzeigen

Verkauf

Verkaufe 1 Metabo Hauswasser-
werk HWW 4500/25 Inox, Edel-
stahl-Pumpengehäuse, Funktion gut. 
Tel. 05246-935491

Verkaufe ca. 12 Festmeter Brennholz, 
Kaminholz, Stammware z. selber zer-
legen, Erle-Fichte-Tanne. Tel. 05246-
935491

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Playmobil zu verkaufen, einige Fahr-
zeuge, viele Figuren, Tiere und Zube-
hör. Tel. 05244-78883

Fahrrad 30 €; Werkzeugk. Quarre + 
Nüsse; Boot-Spanngurte; Laminat 15 
€. Tel. 05244-7642

Mehrere Angelruten Pr. Anfrage; An-
geltasche 11 €; Festmacherleine 30 m. 
Tel. 05244-7642

Verkaufe 1 Messing-Kronleuchter 
4-flammig, inkl. Leuchtmittel, 
Top-Zustand. Tel. 05246-935491

Verkaufe 2 Damenräder 28er Rah-
men, 5-Gang-Nabenschaltung, gut er-
halten. Tel. 05244-3780

Damenjacke Gr. 40, Lama-Alpaka, 
hell, sehr guter Zustand, für 30 € zu 
verk. Tel. 05244-1211

Bronze-Madonna -Maria mit Kind- 
von Atelier Binder, 110cm, vollplas-
tisch, freistehend auf Sockel, VB 
1.700€. Tel. 0171-9516327

Hundesicherheitsgitter für Ford Fusi-
on und Hundeschutzdecke für Rücksit-
ze zu verk., Preis VS. Tel.: 05242-8504

Kl. 2-trg. Schrank (Tischlerhandar-
beit) mit Bauernmalerei u. passendes 
Deko-Zubehör zu verk., Preis VS. Tel.: 
05242-8504

Porzellanservice „Riviera“ von Villeroy 
& Boch (Essservice 6-tlg., Kaffeeser-
vice 12-tlg.), Preis VS. Tel.: 05242-8504

28er 7-Gang-Damenfahrrad für 50 € 
zu verk. Tel. 05244-9609517

Äpfel abzugeben. Tel. 02944-1229

E-Bike Batavus 28", Rahmenhöhe 50 
cm, Vorderradmotor, Akku 625 Wh, 
ausreichend für eine lange Tages tour. 
Tel. 05244-928126

Verkaufe Thomson Ultra HD 55“, 
noch nie installiert, wegen Umzug. 
Tel. 0151-25837260

Rundgang über jüdischen Friedhof 

Bokeler Schützen versammeln sich

Neuenkirchen. Der Heimat-
verein Neuenkirchen lädt zu 
einem Rundgang über den 
jüdischen Friedhof ein. Los 
geht es am  Samstag, 13. No-
vember, um 15 Uhr. Treff-
punkt ist am Eingang des 
Friedhofes am Eltzbacher-
weg. Der jüdische Fried-

Bokel. Zur diesjährigen Ge-
neralversammlung lädt die 
St. Hubertus Schützenbru-
derschaft Bokel in das Ver-
einslokal „Zum Doppe“ ein. 
Beginn ist am Samstag, 6. 
November, um 19 Uhr. Es 

hof in Neuenkirchen ist das 
letzte öffentliche Zeugnis 
der einst blühenden Syna-
gogengemeinschaft der ehe-
maligen Grafschaft Rietberg. 
Hier wird Beate Schrewe die 
Schicksale der jüdischen Fa-
milien in Neuenkirchen und 
Rietberg schildern. 

stehen unter anderem wich-
tige Neuwahlen im Vorstand 
auf der Tagesordnung. Alle 
Mitglieder sind hierzu recht 
herzlich eingeladen. Der Vor-
stand freut sich über zahlrei-
ches Erscheinen.

Familienanzeigen

„The Martin Barre Band“  
zelebriert Rockmusik  
Jethro Tull ś „Aqualung“ bringt die 60er zurück 

Rietberg. Den Rockzauber 
vergangener Zeiten brachte die 
Martin Barre Band mit des-
sen wahrscheinlich berühmtes-
tem Album „Aqualung“ in die 
Cultura. 50 Jahre nach der Ver-
öffentlichung des Albums im 
Jahr 1971 genossen etwa 230 
Zuschauer die volle Dröhnung. 
Im Zentrum des einzigartigen 
Sounds stand dabei Gitarrist 
Martin Barre, der nicht nur 
großartiges Können, sondern 
auch Humor bewies: „Es war 
nicht einfach, zwei Jahre lang 
nur vor dem Spiegel zu musi-
zieren – besonders in meinem 
Alter.“ Für die Emsstadt, die 
eine Station auf der Tournee 

ist, welche die Band in diesem 
Jahr durch Südamerika, die 
USA, Kanada und Europa füh-
ren wird, hatte der Brite nur lo-
bende Worte übrig: „Wir füh-
len uns hier in Rietberg sehr 
gut aufgehoben und freuen 
uns, in so viele glückliche Ge-
sichter zu schauen.“ Mit seiner 
Tourband, bestehend aus Dan 
Crisp (Lead-Gesang), Alan 
Thomson (Bass) und Darby 
Todd (Schlagzeug) sorgte er 
mit Tull-Klassikern für einen 
kurzweiligen Rockabend. Die 
vierköpfige Band spielte das 
legendäre Album „Aqualung“ 
bei diesem Auftritt zum ersten 
Mal vollständig.

Martin Barre (rechts) und seine Band sorgen für einen ganz besonde-
ren Rock-Abend in der Cultura.  Foto: RSA/Steinberg

Mögest du Ruhe finden, wenn der Tag sich neigt
und deine Gedanken noch einmal die Orte aufsuchen,

an denen du Gutes erfahren hast. Auf dass die Erinnerung 
dich wärmt und gute Träume deinen Schlaf begleiten.

Irischer Segenswunsch

Franz-Josef Stallein
* 25.6.1951    † 20.10.2021

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

Gisela, Volker, Sonja

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Delbrück-Westenholz, im November 2021
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Mietsachen

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

DG-Whg. 63 qm, 2 ZKB, teil-
möbliert, ab 01.01.22 in Rietberg zu 
vermieten. Tel. 0173-5183790

Immobilien

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung!

FLEXIBLE AUSHILFE (m/w/d)
auf 450-Euro-Basis für 

unseren Fahrdienst gesucht

Zur Verstärkung unseres Teams in Gütersloh
suchen wir Gesellen und Meister:

 Elektroniker Energie- und Gebäudetechnik (m/w/x)
 Energieelektroniker Stördienst Betriebstechnik (m/w/x)
 Elektromeister / Techniker (m/w/x)
 Anlagenmechaniker SHK (m/w/x)
 Heizungs- und Sanitärmeister (m/w/x)
 Industriemechaniker (m/w/x)
 Garten- und Landschaftsbauer (m/w/x)

Außerdem suchen wir Auszubildende für 2022:
 Elektroniker Betriebstechnik (m/w/x)
 Elektroniker Energie- und Gebäudetechnik (m/w/x)
 Industriemechaniker Instandhaltung (m/w/x)

Diese und weitere Stellen finden Sie unter scm.arvato.com.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Onlineportal.
Bei Fragen gibt Ihnen Eugenia Gross (Personalabteilung) gerne
Auskunft unter 05241 80 75688.

Arvato Media GmbH  Reinhard-Mohn-Straße 100  33333 Gütersloh

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte an u.g. Adresse. 
Fügen Sie Ihrer Bewerbung bitte alle Unterlagen bei, die uns ein klares Bild 
über Ihre bisherige Entwicklung verschaffen.

Reinigungskräfte (m/w/d)
auf 450 Euro-Basis

Für unseren OBI Markt in Delbrück suchen wir:

Anforderungen:
÷ Gute Deutschkenntnisse
÷ Die Bereitschaft, große 

Flächen und sanitäre Anlagen 
im Team zu reinigen

÷  Arbeitszeit 7:00–9:00 Uhr

OBI Markt Delbrück
An Herrn Behrendt, Marktleiter
33129 Delbrück 
Bösendamm 1 / Gewerbegebiet West

Wir bieten:
÷ Bezahlung nach Tarif
÷ Personalrabatt
÷ Berufsbekleidung

Verschiedenes

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Gardinenwaschservice: abnehmen, 
waschen, fachgerecht anbringen. Pet-
ra Schmalhorst, Gerwingsweg 75, Tel. 
05244-1309

So einen tofften „Club“ den lobe ich 
mir... Trinken-kegeln-essen-Spaß ha-
ben u. lachen, alles für ein freundli-
ches „Dankeschön“. Ist das nicht su-
per nett?

Wen dürfen wir mit unserem Rie-
sen-„Speisekürbis“, Umfang -1,85 m, 
eine Freude bereiten, gern auch 1/2! 
Tel. evtl. auf AB sprechen 05244-8544

Nikolaus kommt gern ins Haus. - 
martin.hillemeyer@t-online.de

Ich (70) suche Damen zum Karten-
spielen. Tel. 05244-9609517

Schalten Sie Ihre Stellenanzeige im
Wir beraten Sie gern!  Fon  0 52 44. 960 91-98

Stellenmarkt/Jobs

Fahrer (m/w/d) für Schulfahrten ge-
sucht. 0174-6821615; info@bvp.de

Nikolaus kommt gern ins Haus. –
martin.hillemeyer@t-online.de

Wir suchen einen Fitnesstrainer 
m/w/d für 1 bis 2 mal in der Woche, 
gerne am späten Nachmittag/ Abend, 
bevorzugt für Donnerstag, Gymnas-
tik in der Gruppe und Gerätetrai-
ning. Wenn Sie gerne mit Menschen 
arbeiten, motiviert und freundlich 
sind, freuen wir uns über eine Bewer-
bung per Telefon oder Email. 0151 
11672408 oder sonja.sommer312@
gmail.com, Reha Sport Rietberg e.V.

Junge Familie (2 Kinder) aus Bokel 
sucht Unterstützung bei Haushalt/
Kinderbetreuung v.a. nachmittags. 
Tel 0176-64291038

Suche Nachhilfe (m) 8. Klasse Ge-
samtschule von Oberstufen-Schü-
ler Gymnasium in Mathe, evtl. bis 
Deutsch. Fon: 0170-5425552

Privathaushalt in Varensell sucht zu-
verlässige Haushaltshilfe auf Minijob-
basis, 1x wöchentlich 6 Std. Tel. 0173-
5142585

Nikolaus bringt Freude in Rietberg 
und Kindern in Kenia. – martin.hille
meyer@t-online.de

Wir suchen Aushilfen (m/w/d) für un-
sere Spätschicht ab ca. 16.00 Uhr für 
leichte Lagertätigkeiten von Mo.-Fr. 
Die Arbeitszeiten können flexibel ab-
gesprochen werden. Bitte melden un-
ter 02944/980131 Spedition A. Röhr 
Rietberg-Mastholte.

Tiermarkt

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2021 abzug. Tel. 02944-7185

Pferde-Regendecke mit 200g Fül-
lung, Gr. 145, ohne Halsteil, neu, für 
70€ zu verk. Tel: 0151-20795834

1 Paar Stanleysittiche; 1 Paar Pracht-
rosella zu verkaufen. Tel. 05244-3623

Aus Hobb yzucht 2 junge grüne 
Ziegensittiche zu verk. Tel. 0160-
95505068

Suchen liebevolle Unterstützung bei 
Urlaub und Krankheit für unseren 
Hund (kleiner Yorkshire). Tel. 0170-
2710919
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Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

18.11.2021

Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Glas-, Wintergarten-, Fassadenreini-
gung. Die Heinzelmännchen Gebäu-
deservices GmbH Tel. 0 52 46 – 83 78 0

Hebammenpraxis Kleine Wunder - 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine
wunder.de

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354

Gartenservice rund um Ihre Immo-
bilie. Die Heinzelmännchen Gebäu-
deservices GmbH Tel. 0 52 46 – 83 78 0

Nikolaus bringt Freude in Rietberg 
und Kindern in Kenia. – martin.hil
lemeyer@t-online.de

Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Spielzeugbasar in Bokel am 13.11. 
im Dorfhaus an der Doppstr. 16 von 
09:00 bis 12:00 Uhr. Die 3G-Regel 
ist zu beachten.

Äpfel abzugeben. Tel. 02944-1229

Canon Drucker MX495, voll funk-
tionstüchtig, ohne Patronen, zu ver-
schenken. Bis 18 Uhr unter 0170-
1656451

Suche CD-Spieler mit 3-Volt-Strom-
anschluss und Kopfhörerausgang. Bit-
te alles anbieten. Tel. 0152-59622513

Auto

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm

SUCHE: Sammler sucht VW Golf 1 
und 2. Zustand nebensächlich. TEL.: 
0160-96206731
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Ihr Pflegedienst in Rietberg

erfahren – kompetent – fürsorglich

Wir sind ein ambulanter Pflegedienst 
in Rietberg mit einer dazugehörigen 
Tagespflege.
Für die Leitung der Tagespflege suchen 
wir eine stellvertretende PDL.
Wenn Sie Interesse an einer neuen 
Herausforderung haben und gerne in  
einem motivierten Team zusammen     
arbeiten wollen, dann melden Sie sich 
bei uns!

Wir freuen uns auf ihren Anruf!! 

Bei Interesse melden Sie sich 
unter der Tel.:  0 52 44 / 14 63 
oder per Email:  info@pro-cura.com

Wir suchen eine stellvertretende PDL für die Tagespflege (m/w/d).

Neue stellvertretende PDL gesucht 

für die 

TAGESPFLEGE

Pro Cura

Pflegedienst Rietberg GmbH

Am Bahnhof 19, 33397 Rietberg

Pflegedienst Rietberg GmbH


